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Dieser Zeitung liegt ein Flyer der 
Firma Novum – das Gemüseabo und 
im Verteilgebiet Bischofsheim die 
Einladung zu einer Vernissage des 
Heimat- und Geschichtsvereins Bi-
schofsheim bei. Wir bitten um Be-
achtung.

BEILAGE

Privat verkaufen?
Wir zeigen Chancen & Risiken.
Ein Privatverkauf in Eigenregie kann gelingen - wenn
Sie die Spielregeln kennen.

Lesen Sie jetzt auf Seite 5, welche Fehler Eigentümer
häufig machen und warum ein Immobilienverkauf
mehr Strategie verlangt, als viele denken.

“Chancen & Risiken im
privaten Immobilienverkauf”

FERRERI IMMOBILIEN - Besser gleich richtig !
Telefon: 06144 / 9603474     E-Mail: info@ferreri-immobilien.de

häufig machen und warum ein Immobilienverkauf

“Chancen & Risiken im

Museum geöff net!
Sonntag, 09. November 2025
Sonntag, 23. November 2025

14 bis 18 Uhr

Kaff ee und Kuchen werden angeboten.

www.museum-bischofsheim.de

powered by

Gemeinsam fit werden 
und bleiben
TV 1883 Bischofsheim – Du suchst 
eine motivierte Laufgruppe in Bi-
schofsheim, die Dich beim Training 
unterstützt? Dann schließe Dich uns 
an. Ob Du Dich gezielt auf einen Halb-
marathon vorbereiten oder einfach 
nur Spaß am Laufen haben möchtest 
– bei uns bist Du genau richtig. Wir 
laufen in unterschiedlichem Tempo, 
sodass jeder sein eigenes Tempo fin-
den kann. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
18:30 Uhr an der Kreissporthal-
le Bischofsheim. Trainerin ist Julia 
Respondek (B-Lizenz). Bei Fragen 
und Info bitte eine E-Mail an sport.
erwachsene@tv-bischofsheim.de 
schreiben. Komm vorbei und lauf mit 
uns. Wir freuen uns auf Dich. 

Termine im November/
Dezember 
Das Repair-Café Mainspitze ist in 
diesem Jahr noch zweimal geöffnet. 
Und zwar am Samstag, den 8.11. von 
13 bis 17 Uhr und am Donnerstag, 
den 27.11. von 16 bis 19 Uhr. Um 
Anmeldung wird gebeten bei: Jürgen 
Schaffner-Möller, Tel.: 06144-41245, 
Rita Tillinger, Tel.: 06144-4024609, 
Rainer Sponsel, Tel.: 06144-1700 
oder per E-Mail an repair-mainsp.
repair@t-online.de.
Im Dezember gibt es keine Repara-
turtermine, dafür ist das Repair-Café 
auf dem Ginsheimer Weihnachts-
markt vom 12. bis 14.12. vertreten. 
Im neuen Jahr geht es dann mit den 
gewohnten Terminen weiter.
Wer das Repair-Café noch nicht 
kennt; es befindet sich in Gustavs-
burg, Am Gerberhaus 1. Weitere 
Informationen unter www.verein-
lebensalter.de.

Wenn am 11.11. das närrische 
„Helau!“ erklingt, schlägt auch für 
Benno Hochhaus die Stunde. 

Der begeisterte Fastnachter gründete 
einst die Showtanzgruppe SetUp und 
später die Altrheingarde Ginsheim, 
die bis heute auf den Bühnen begeis-
tert – inzwischen ohne ihn. Jetzt star-
tet Hochhaus solo durch: Mit eigenen 
Texten, zwei neuen Liedern und je-
der Menge Herzblut. „Fastnacht und 

Fußball – das sind mein Leben“, sagt 
er. Seine Songs handeln vom Mainzer 
Lebensgefühl – gesellig, frei, ohne 
Zwänge – und natürlich vom närri-
schen Treiben: „Jetzt geht’s wieder 
los!“ Vom Geburtstagsquatsch über 
kleine Vereine bis zur Rheingoldhalle 
– nun geht er neue Wege auf Solopfa-
den. Eines bleibt: Benno Hochhaus 
bringt Stimmung, Musik und echtes 
Mainzer Lebensgefühl auf die Bühne. 
Helau!

Helau, Benno!
Ginsheimer Fastnachter startet solo durch

Solltet ihr einen Briefkastenaufkle-
ber wünschen, meldet euch bitte bei 
uns und wir werfen 
euch einen Bogen 
in den Briefkasten. 
Ihr erreicht uns per 
E-Mail unter team@
neuesausdermain-
spitze.de, per Tel.: 
06134-5079699 und 
per WhatsApp unter 
0179-4274242.
Mit der Kennzeich-
nung des Briefkastens 
erleichtert ihr der Zei-
tung alle zwei Wochen 

den Weg zu euch. Grundlegend werfen 
unsere Austräger die Zeitung überall 

dort ein, wo „kosten-
lose Zeitungen“ nicht 
unerwünscht sind. 
Bei unklar gekenn-
zeichneten Briefkäs-
ten verzichten die 
Austräger in der Regel 
auf den Einwurf. Der 
Aufkleber hilft unse-
rem Team schneller 
zu erkennen, wer sich 
über »Neues aus der 
Mainspitze« im Kas-
ten freut.

Briefkastenaufkleber
Neues aus der Mainspitze – JA, gerne!

Modern, musikalisch und magisch
Varitérevue im Dezember
Achterbahn e.V. – Am Samstag, den 
13. Dezember, lädt der Achterbahn 
e.V. zu seiner weihnachtlichen Va-
rietéshow ein – modern, musika-
lisch und magisch. Mit dieser neuen 
Form – einer musikalisch begleiteten 
Varietérevue von 80 Minuten ohne 
Pause – geht der Verein neue dra-
maturgische Wege. Zugleich reagiert 
er auf den Wunsch vieler Zuschauer, 
denn erstmals wird das Programm 
gleich zweimal am Abend gezeigt: um 
19 Uhr und um 21:15 Uhr.

Das Publikum darf sich auf ein in-
ternationales Varietéprogramm für 
die ganze Familie freuen. Zwischen 
artistischer Höchstleistung verzau-
bern Monsieur Brezelberger mit 
seiner Comedymagic, Annette Will 
auf dem Seil, Neele Arndt (aus dem 
Olympiakader) mit rhythmischer 
Sportgymnastik und Vera Ruzhentco-
va in atemberaubender Luftakroba-
tik. Musikalisch begleitet werden die 
Darbietungen von der „Schneeflocke 
und dem Weihnachtsmann“, während 

Mr. van Dee und Axel S. mit Witz und 
Charme durch den Abend führen.

So öffnet sich in den Burg-Lichtspie-
len ein Vorhang für eine Achterbahn-
fahrt der Sinne, die das Publikum 
mitten hinein in die festliche Stim-
mung entführt.

i
www.achterbahnshow.de

Mädchen erobern 
Bischofsheimer Jugendhaus
Just girls* in Action					     		           weiter auf Seite 12
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... über mutige Menschen und das Ei des Kolumbus
In einer alten Geschichte wird berichtet, dass einst 
ein König um die Sorge des eigenen Nachfol-
gers seine Minister aufforderte, im ganzen 
Land nach klugen und weisen Männern 
Ausschau zu halten. So kam es, dass all 
jene, die sich durch große Bildung und 
Wissen auszeichneten, am Hofe vorspra-
chen. Die Zahl der Bewerber war groß. Der 
König war zwar einerseits von diesen Män-
nern beeindruckt, andererseits schien ihm, 
dass bei allen Bewerbern wohl etwas Entschei-
dendes fehlen würde. Deshalb wolle er kurzerhand 
ein besonderes Auswahlverfahren einrichten.
Jedem künftigen Anwärter wurde jetzt ein Schlüsselbund von über hundert 
Schlüsseln übergeben. Es galt die Aufgabe, eine mächtige mit Eisen beschla-
gene Tür auf Anhieb zu öffnen und zwar mit dem ersten Schlüssel, den der 
Anwärter auswählte. Wochen und Monate gingen ins Land und Tausende 
versuchten vergeblich, Tag für Tag diese geheimnisvolle Tür zu öffnen. Ohne 
jeglichen Erfolg.
Eines Tages aber hörte ein Reisender von der Tür des Königs, zu der bislang 
niemand den passenden Schlüssel gefunden hatte. Er beschloss, sich auf den 
Weg zu machen, um sich ebenso an der Tür zu versuchen. Er betrachte sich 
genau die große Eisentür, das Schloss sowie den gesamten Rahmen. Nur seine 
Augen tasteten sich vor. Dann drückte er mit einfachem Griff die Klinke nach 
unten, wobei sich die Türe umgehend öffnete, die gar nicht abgeschlossen war. 
Der König war sehr erfreut und sprach: „Du verlässt dich nicht auf das, was du 
hörst, sondern vertraust deinem Verstand und deinem Gefühl“. Der Reisende 
wurde der neue Berater des Königs, später sogar sein Nachfolger. 

Meine Patienten kennen diese Geschichte; besonders die Mutlosen. Oder jene, 
die den Mut zum Ausprobieren und Experimentieren verloren haben. Oft re-
signieren Menschen zu früh, weil andere Menschen signalisiert haben, dass 
ein Versuch sich nicht lohnen würde. „Jeder ist seines Glückes Schmied“, heißt 
es in einem Sprichwort. Das bedeutet, dass jeder Mensch selbst sein eigenes 
Handeln auf den Weg bringen sollte. Dabei entstehen zuweilen verblüffend 
einfache Lösungen für Probleme, die zuvor als unlösbar galten. Das „Ei des 
Kolumbus“ gibt es zwar nicht jeden Tag auf dem Frühstückstisch, aber durch 
einfaches Zuhören und einer guten Beobachtungsgabe hat sich so manch ein 
Problem auch wie von selbst lösen können.
  
� Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

„Nicht weil die Dinge schwierig sind, wagen wir sie nicht, 
sondern weil wir sie nicht wagen, sind sie schwierig.“ 

 
Seneca, Römischer Philosoph, Dramatiker, 1–65 n.Chr.

Symbolfoto: Klaus Friedrich
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09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. Meckbach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Vetter-
Jung (Gi)

Mittwoch, 19.11.2025 
19:00 Uhr Mainspitzweiter Ökume-
nischer Gottesdienst, Pfrn. Meckbach 
(Bi)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.

Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 07.11.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 08.11.2025
17:00 Uhr St. Martinsfeier (Jörg Heu-
ser) mit anschl. Martinsumzug (Gi) 

Samstag, 08.11.2025 
17:00 Uhr Ökumenischer St. Mar-
tinsumzug mit Ev. Posaunenchor 
Ginsheim. Start: kath. Kirche mit dem 
Martinsspiel – Umzug zur ev. Kirche 
(Gi)

Sonntag, 09.11.2025 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
09:30 Uhr Gottesdienst zum Prog-
romgedenken, Pfrn. Meckbach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrn. Vetter-Jung (Gi)
11:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bahnsen 
(Gu)

Dienstag, 11.11.2025
18:00 Uhr Ökumenischer St. Mar-
tinsumzug, Start: in der kath. Kirche 
– Umzug zur ev. Kirche (Bi)

Donnerstag, 13.11.2025 
19:30 Uhr Gespräche bei Brot und 
Wein, Ev. Gemeindehaus (Bau)

Sonntag, 16.11.2025
09:30 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend (11.30 Uhr) Gedenkfeier auf 
dem Friedhof, Pfrn. Schneider-Oel-
kers (Bau)

18:00 Uhr Vorabendmesse mit To-
tengedenken (Gu)

Sonntag, 09.11.2025
09:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Pogromgedenken (Bi, Ev. 
Kirche) 
11:00 Familiengottesdienst mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder 
(Gi) 

Montag, 10.11.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 11.11.2025
18:00 Uhr Ökumenische Martinsfeier 
mit Edith Sans-Jakob (Bi)
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 13.11.2025
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Freitag, 14.11.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, 
Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Der 9. November gilt als der „Tag der 
Deutschen“, sagt man, denn in der 
deutschen Geschichte, steht dieser 
Tag für viele historische Wendepunk-
te. Insbesondere zwei Ereignisse der 
jüngeren Geschichte bewegen viele 
Menschen.
Wir gedenken am 9. November der 
Reichspogromnacht im Jahr 1938. 
Auf Befehl der NS-Machthaber wur-
den überall unzählige Wohnungen 
und Läden unserer jüdischen Mit-
bürger zerstört und geplündert, jü-
dische Gebetshäuser und Synagogen 
in Brand gesetzt und Menschen jüdi-
schen Glaubens verfolgt, verschleppt 
und getötet. Und schlimmer noch, 
unsäglicher Gräueltaten, haben Men-
schen einer Gemeinschaft, Gemein-
de, Nachbarschaft, einander angetan. 
Die schreckliche Nacht des 9. No-
vember 1938 darf niemals von uns 
vergessen werden. Vielleicht sagt 
mancher heute, damit habe ich nichts 
zu tun, aber es ist unsere Verantwor-
tung heute aus dem Tun von Gestern 
für Morgen zu lernen.  
Der jüdische Gelehrte Baal Shem Tov 
prägt den Satz: „Das Geheimnis der 
Erlösung heißt Erinnerung.“ Er steht 
zu lesen an der jüdischen Gedenk-
stätte Yad Vashem. Erinnerung ist 
mehr als nur ein Rückblick – bedeu-
tet auch Verantwortung zu überneh-
men für die Zukunft.
Der 9. November steht in Deutsch-
land aber auch für den Fall der Mau-
er, die unser Land für 28 Jahre in 

zwei Teile trennte und für so unsäg-
liches Leid sorgte. Am 9. November 
1989 waren es ebenfalls Menschen, 
die überaus mutig und völlig fried-
lich für den endgültigen Fall der Mau-
er sorgten.
Es ist bemerkenswert, dass in unse-
rer jüngeren deutschen Geschichte 
beide so einschneidende Ereignisse 
auf ein und dasselbe Datum fallen.  
Das soll uns erinnern und ermutigen, 
heute gegen jede Form von Gewalt 
und Unterdrückung aufzustehen, wo 
wir sie wahrnehmen. 
Christus ist dabei an unserer Seite, er 
selbst hat sich für die Freiheit, die Ge-
rechtigkeit und das Leben aller Men-
schen eingesetzt. 

Edith Sans-Jakob, Gemeindereferentin 
Pastoralraums AKK-Mainspitze

Glockenschlag: Erinnerungen

Samstag, 15.11.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 16.11.2025g
09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Clau-
dia Hesping (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kin-
derwortgottesdienst (Gi)
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Montag, 17.11.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 18.11.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Mittwoch, 19.11.2025
19:00 Uhr Mainspitzweiter ökume-
nischer Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag (Bi, Ev. Kirche)

Donnerstag, 20.11.2025
10:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst mit Totengedenken im Senio-
renpark (Bi)

am Samstag, 
den 22.11.2025

von 17 bis 20 Uhr

Sonja Heuser  Floristmeisterin 
Neckarstr. 52  65462 Ginsheim  06144 33 47 137

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Deutsche Küche
Catering

Feiern aller Art
Restaurant exclusive buchbar

überdachte Terrasse
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Am 29.11., um 17 Uhr laden der 
Evangelische Posaunenchor Gins-
heim und die Ginsheimer Kantorei 
bei freiem Eintritt zum diesjährigen 
„Ruf in den Advent“ in der evangeli-
schen Kirche am Damm ein. Ein Blä-
serensemble bringt festliche Kom-
positionen von Jean-Joseph Mouret, 
Georg Friedrich Händel, Arcangelo 
Corelli, Morton Lauridsen sowie Cho-

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim lädt zu „Kreatives und Kaf-
fee“ lädt ein für Sonntag, 16.11., von 
14 bis 17 Uhr ins Gemeindehaus in 
der Dammstr. 25.
Teilnehmende Gruppen der dies-
jährigen Veranstaltung sind: „Engel 
helfen forschen- Initiative für Mu-
koviszidose e. V“, die „Ginsheimer 
Kantorei“, der „Multikulti Spiele- und 
Begegnungstreff“ und der „Verein 
Christlicher Pfadfinder und Pfadfin-
derinnen Ginsheim“, die mit einem 
großen Angebot an künstlerisch ge-
fertigten Bastelarbeiten, Briefkarten 
für die verschiedensten Anlässe und 
in den verschiedensten Ausführun-
gen, Engelsfiguren aus verschiede-
nen Materialien, dem „Ginsheimer 
Kalender 2026", originellen und 
praktischen Verpackungen, Advents-
kalendern, Ganzjahresdekoration, 
traditioneller ukrainischer Malerei,  

Weihnachtsdekoration, Weihnachts-
gebäck, Marmeladen und Gelees, und 
vielem mehr. Der Erlös der Stände ist 
für die Gruppen selbst oder sonstige 
soziale Zwecke bestimmt.
Weiterhin sind handbemalte/be-
schriftete Original-Schiefer-Schin-
deln aus kirchlichen Gebäuden unse-
rer Gemeinde zu erwerben.
Herbstlich dekorierte Kaffeetafeln la-
den zum Verweilen und einem guten 
Plausch ein und unsere reichhaltige 
Kuchen-und Tortentheke, Kaffee- 
und Getränkeausschank  sorgen für 
das leibliche Wohl. 
Der Erlös der Schindeln ist ebenso 
wie der Erlös aus Kaffee und Kuchen 
für die Stiftung Evangelische Kirche 
Ginsheim bestimmt.
Die Ev. Kirchengemeinde Ginsheim 
und das Team „Kreatives und Kaffee“ 
sowie alle Anbieter freuen sich auf 
einen regen Besuch.

Kreatives und Kaffee – Erlös für die Stiftung

räle von Johann Crüger zu Gehör. Ein 
Ensemble der Ginsheimer Kantorei 
ergänzt die adventliche Musik mit 
Werken u.a. von Hans Leo Hassler, Jo-
hann Eccard, Josef Gabriel Rheinber-
ger, Arnold Mendelssohn und Paul 
Manz. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen gemeinsam musikalisch die 
Adventszeit willkommen zu heißen.

Ruf in den Advent
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Katholische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Über zwei Tage ver-
wandelt sich der „Adler“ in eine 
große Bücherlandschaft. Die Katho-
lische Öffentliche Bücherei (KÖB) 
lädt am Freitag, dem 21. November 
von 12 bis 18 Uhr und am Sams-
tag, dem 22. November von 10 bis 

Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – „Ich bin da, wenn du 
mich brauchst.“ Das ist das Thema 
des diesjährigen Buß- und Bettag 
Gottesdienstes am Mittwoch, dem 
19.11., um 19 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Bischofsheim. Vorberei-
tet und gestaltet wird der mainspitz-
weite ökumenische Gottesdienst von 
einem Team aus katholischen und 
evangelischen jungen Menschen. Im 
Anschluss sind Sie eingeladen, bei 
Spundekäs und Punsch, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
Am Samstag, dem 22.11., laden die 
Autorin Anette Welp und die Musi-
kerin Susanne Landskron um 16 Uhr 
zu einer besonderen Veranstaltung 
in die Evangelische Kirche Bischofs-
heim (Darmstädter Str. 6) ein. Unter 
dem Titel „Kunst2: Was bleibt ist die 
Seele“ verbinden sich Lesung und 
Musik zu einem sensiblen Dialog 

über Abschied, Trauer und die Fra-
ge, was von einem Menschen bleibt. 
Anette Welp liest aus ihren Büchern 
„Mein Mensch stirbt“ und „Fragen 
über Fragen. Plötzlich und unerwar-
tet“, in denen sie ihre persönlichen 
Erfahrungen mit Sterben, Verlust und 
Neubeginn verarbeitet. Die Lesung 
wird einfühlsam von eigens kompo-
nierter Klaviermusik von Susanne 
Landskron begleitet, die den Wor-
ten Raum zum Nachklingen gibt und 
Trost, Harmonie und Zuversicht ver-
mittelt. Eine Veranstaltung, die Mut 
macht, sich mit dem Thema Tod aus-
einanderzusetzen – und gleichzeitig 
die Schönheit des Weiterlebens und 
der bleibenden Seelenverbundenheit 
spürbar werden lässt. Der Eintritt ist 
frei. Über eine Spende freuen sich die 
Künstlerinnen.
An Ewigkeitssonntag, dem 23.11., 
lädt die Evangelische Kirche Bi-

schofsheim in den Gottesdienst um 
9.30 Uhr ein, an diejenigen Menschen 
besonders zu denken, die in diesem 
Jahr verstorben sind. Die Namen der 
Verstorbenen werden genannt und in 
Gemeinschaft wird an sie gedacht. 
In der Zeit von 14 bis 16 Uhr ist 
Pfarrerin Meckbach mit einem Eh-
renamtsteam mit dem Angebot 
„Totengedenken mal anders“ in der 
Trauerhalle auf dem Bischofsheimer 
Friedhof zu finden. Dort gibt es ein 
offenes Angebot für alle Generati-
onen zu den Themen Umgang mit 
dem Tod, Trauer und Hoffnung. Es 
gibt verschiedene Stationen wie En-
gel basteln, Kerzen anzünden, Erin-
nerungen aufschreiben, eine Urne 
bemalen oder Gespräche bei Kaffee 
an unserem coffee bike u.v.m. Es ist 
ein Angebot, miteinander zu reden, 
zu schweigen, zu lachen oder etwas 
Praktisches zu tun.

Buß- und Bettag
ein Gottesdienst zum Nachdenken in stimmungsvoller Atmosphäre

Halloween-Seniorennachmittag in Bischofsheim
DRK Ortsverein Mainspitze – Gru-
selig ging‘s zu beim traditionellen 
Halloween-Seniorennachmittag des 
Roten Kreuzes, am vergangenen Don-
nerstag. Ulrike Steinbach und Heiner 
Kamphausen hatten sich mächtig ins 
Zeug gelegt, um den Schulungsraum 
in ein wahres Gruselkabinett zu ver-
wandeln. Auch ein echter Sensen-
mann kam zu Besuch.
Nach Kaffee und Kuchen, einem Hal-
loween-Quiz und vielen Gesprächen 
gab es zum Abschluss und als High-
light des Tages natürlich wieder die 
leckere hausgemachte Kürbissuppe 
unseres Chefkochs Heiner. Die Besu-
cherinnen und Besucher waren hell-
auf begeistert.
Interesse mitzumachen? Schaut ein-
fach einmal unverbindlich vorbei. Der 
DRK-Seniorentreff trifft sich 14-tä-
gig, in den ungeraden Wochen, von 
14:30 Uhr bis 17 Uhr, im DRK-Heim 
Bischofsheim, in der Kasteler Straße 
5. Gemeinsame Gespräche und Spie-
le, Vorträge und Ausflüge erwarten euch. Ein Fahrdienst ist gesichert. Wir freuen uns auf euch.

Flohmarktteam Unnergass – Im Ok-
tober war der Erlös des Flohmark-
tes zum Betrieb und zur Erhaltung 
des Gemeindehauses bestimmt. Wir 
konnten eine schöne Summe von 
1500 Euro als Einnahme verbuchen. 
Dazu haben zu einem erheblichen 
Teil unsere Kuchenbäckerinnen und 
-Bäcker beigetragen, denen ein herz-
liches Dankeschön gilt. 
Der letzte Flohmarkt für dieses Jahr 
findet am 22.11. von 10 bis 17 Uhr 
statt. Es werden viele vorweihnacht-
liche Deko-Artikel angeboten, es 
gibt handgefertigte weihnachtliche 
Holzkunst, eine schöne Auswahl an 
verschiedenen Marmeladen aus Bi-
schofsheimer Gärten und köstliche 
süße Plätzchen und Spezialitäten. 
Selbstverständlich darf ein Becher 
Glühwein mit Amaretto nicht fehlen. 
Das „Cafè Lindenbaum“ lädt jahres-
zeitbedingt in die kleine Weinstube 
im Gemeindehaus ein. Der Erlös des 
Flohmarktes kommt diesmal dem 
Hospiz Advena in Erbenheim zugute. 

Stöbern für den 
guten Zweck

Evangelische Kirchengemeinde Bi-
schofsheim – Am vergangenen Frei-
tag wurde die Evangelische Kirche 
in Bischofsheim zu einer schaurig-
schönen Gruselkirche!
Knapp zehn Jugendliche der Kir-
chengemeinde luden klein & groß 
ins Grusellabyrinth ein. Am Eingang 
– bevor es losging – konnten die 
Besucher:innen entscheiden, wie 
groß der Gruselfaktor sein soll.
Zwischen eins und zehn waren die 
Erschrecker-Level eingeteilt und je 
nachdem, wie man sich entschieden 
hatte, wurden die Schaupieler:innen 
in der Kirche aktiv. In jeder dunk-
len Ecke wartete eine andere 
gruselige Überraschung auf die 
Besucher:innen. Teilweise war der 
Andrang so groß, dass mit einer 
15-minütigen Wartezeit zu rechnen 
war, bevor es an der großen Kirchen-

tür endlich losging. Natürlich wurde 
jeder mit einer Süßigkeit am Ende 
des Labyrinths belohnt.
Wir freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr die Gruselkirche für 
jedermann zu öffnen.

Schaurig-schöne Gruselkirche

Generationenhilfe Bischofsheim – 
Zu dem interessanten und wichtigen 
Thema „Senioren im Straßenverkehr 
– Automobil“ lädt die Generationen-
hilfe Bischofsheim am Dienstag, den 
11.11., um 14.30 Uhr ins Trafohaus 
in Bischofsheim, Am Alten Gerauer 
Weg 28 ein. Der ehemalige Fahrleh-
rer und jetzt als ehrenamtlicher Po-
lizeiberater Tätige Ralf Blättner wird 

referieren und auf viele Themen wie 
Fahrverhalten, Konzentration und 
Reaktion, Fahrzeugtechnik, körperli-
che Voraussetzungen, Weiterbildung 
eingehen.
Zu dieser Veranstaltung sind nicht 
nur die Mitglieder der Generationen-
hilfe sondern alle am Straßenverkehr 
Teilnehmenden und am Thema Inter-
essierten herzlich eingeladen.

Senioren im Straßenverkehr „Automobil“

Initiative Demenz WG – Am Don-
nerstag, den 20.11., um 15 Uhr trifft 
man sich wieder, um gemeinsam mit 
musikalischer Begleitung zu singen.
Wo? Im Zentrum aller Generationen 
(ZAG), Pestalozzistr. 10.
Mal sind es Schlager, mal Volkslie-
der zum singen, aber alles Lieder die 
wohlbekannt sind und oft mit guten 
Erinnerungen verbunden sind.
Das Singen ist eine Veranstaltung der 
„Initiative Demenz WG“ in Koopera-

tion mit dem Seniorenbüro GiGu und 
ist kostenfrei.
Über Musik können wir Menschen 
mit Demenz oft noch recht gut er-
reichen und ihnen und sich selbst 
Wohlbehagen und Zufriedenheit ver-
mitteln. Die Singstunde bietet Gele-
genheit das zu erleben.
Wir laden herzlich dazu ein.
Gerne Anmeldung unter: demenz-
wg-gigu@gmx.de oder 06134-51709 
(AB).

Das Leben ist K(ein) Wunschkonzert
Menschen mit und ohne Demenz singen zusammen

Grenzenlose Klangwelten

Am 2. November bewies der Mainzer Frauenchor Patched Voices in der Evan-
gelischen Kirche Gustavsburg, dass Chormusik keine Grenzen kennt. Mit 
Liedern in verschiedensten Sprachen – darunter Dänisch, Französisch und 
Schwedisch – nahm der Chor das Publikum mit auf eine musikalische Rei-
se voller leiser und lauter, humorvoller und tief bewegender Momente. Da-
bei trafen moderne Pop-Arrangements auf klassische Klänge – und die vier 
Stimmgruppen zeigten mit spürbarer Begeisterung und Leidenschaft ihr Kön-
nen. Das Publikum in der bis auf den letzten Platz gefüllten Kirche war sicht-
lich beeindruckt und dankte den Sängerinnen mit Standing Ovations und lang 
anhaltendem Applaus.

16 Uhr zum Bücherflohmarkt. Auf 
den Tischen finden sich Kriminalro-
mane, Sachbücher, Bildbände, Kin-
der- und Jugendliteratur aber auch 
Gesellschaftsspiele und gebrauchte 
CDs und DVDs.
Die Preise sind wie immer sehr mo-
derat: Sämtliche Medien werden für 

minimal 50 Cent und maximal 2 Euro 
abgegeben. Die Einnahmen werden 
in neue Medien investiert.
Am Freitagnachmittag kann man 
sich inmitten der Büchertische an 
Kaffee und herrlichen selbst geba-
ckenen Kuchen für kleines Geld er-
freuen.

Lesefreude für kleines Geld – Bücherflohmarkt im „Adler“

„Von der West- bis zur Ostküste“

Mit einem musikalischen Roadtrip durch die USA begeisterte der Evangeli-
sche Posaunenchor Ginsheim am 2. November sein Publikum. Unter der Lei-
tung von Michaela Hauf spannte das Orchester einen eindrucksvollen Bogen 
von „New York, New York“ über Jazzklassiker wie „Night and Day“ bis zu mit-
reißenden Gospels wie „Oh Happy Day“ und „Amen“. Filmmusik aus Disney 
und Western, „Funk“ von The Lucky Chops sowie Hits von Michael Jackson 
sorgten für Abwechslung und Begeisterung. Zum Abschluss erklangen Musik 
von John Miles und „I Will Follow Him“ – ein stimmungsvoller Ausklang eines 
Abends voller Energie, Emotion und musikalischer Vielfalt.

wir bedanken uns 
bei unseren Kunden für 

27 Jahre TREUE 
und freuen uns auf viele weitere Anlässe!

Dr.-Hans-Böckler Platz 1 · Bischofsheim
www.poseidon-bischofsheim.de
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Trauer & Erinnerung

deine Ehefrau Tanja
deine Mama Veronika
deine Schwägerinen Sylvia und Rene
                                   Nadine und Dennis
deine Katzen Elli und Boni
dein bester Freund Michael
sowie alle, die dich gern hatten

Frank Geigenmüller
Z 24.01.1971   18.10.2025

Wir sehen uns wieder in Walhalla.

Es zählt nicht, wer du warst als du gefallen bist.
Es zählt wer du wurdest, als du wieder aufgestanden bist.
Wir kämpfen Tag ein Tag aus, aber irgendwann braucht der stärkste 
Krieger auch eine Pause.
Nun sitzt du an Odins großer Tafel mit Whisky und Zigarre.

Lass dich von Odins Raben leiten und du wirst 
deinen Weg finden, wir lieben Dich

Die Lebenserinnerungsfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet in engster Tafelrunde der Familie statt.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Helga Jugenheimer
geb. Rösch

* 06.05.1938 † 21.10.2025* 06.05.1938 † 21.10.2025

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.“

Du wirst uns fehlen - doch in unseren Herzen
bleibst Du lebendig.

Traurig nehmen wir Abschied:
Kathy, Kai und Nadja
Mit allen Angehörigen

Georg-Friedrich-Händel Straße 8, 65462 Ginsheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 12.11.2025 um 13 Uhr auf dem Friedhof in 
Ginsheim statt. Statt Blumenspenden bitten wir um eine freiwillige Spende an den Hospizverein Mainspitze e.V.

Einschlafen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen, 
die man sehr lange getragen hat,
ist wie eine Erlösung.

Sieglinde Kubsch
geb. Nann

* 27.07.1940                       † 21.10.2025
Wir trauern:
Martin
Daniel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, den 21.11.2025, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt.
Helen-Keller Str. 7, 65462 Ginsheim

 

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Ehemann,  
Papa und Opa 

Karl-Heinz Pfeifer 
* 16.08.1936    † 07.10.2025 

In Liebe 
Christel 
Peter und Susanne 
Anke und Markus 
Elisa und Marcel – Lara und Paul 
Yannick              - Hanna und Marius 

Die Trauerfeier fand am 31.10.2025 im engsten Kreis auf dem 
Friedhof in Ginsheim statt. 

Erinnerungen sind wie Sterne in der Nacht, 
sie funkeln in unseren Herzen. 

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Ehemann, 
Papa und Opa 

Karl-Heinz Pfeifer 
* 16.08.1936    † 07.10.2025 

In Liebe 
Christel 
Peter und Susanne 
Anke und Markus 
Elisa und Marcel – Lara und Paul 
Yannick              - Hanna und Marius 

Die Trauerfeier fand am 31.10.2025 im engsten Kreis auf dem 
Friedhof in Ginsheim statt. 

Erinnerungen sind wie Sterne in der Nacht, 
sie funkeln in unseren Herzen. 

Peter Will
geb. Nothnagel
† 02.10.2025

Herzlichen Dank

Bischofsheim, im November 2025

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Doris und Felix

Termine:
Urnen Bestattung - Mittwoch 26.11.2025, 10:30, Haidhauser Friedhof, Einsteinstraße 74, 81675 München 
Abschiedsfeier - Freitag 28.11.2025, 15:00 - 18:00, Caféhaus Jassin, Schulstraße 70, 65474 Bischofsheim

Du fehlst uns: Franziska Awe, 
Sebastian Hofer Aminata, Sa-
nari, Kenzo, Edelgard Rabe und 
allen Freunden und Verwandten

*25.11.1936   † 26.09.2025
Dipl.-Psych. Alexander Hofer

Und meine Seele spannte 
Weit ihre Flügel aus, Flog 
durch die stillen Lande, Als 
fl öge sie nach Haus. 
(Joseph von Eichendorff)

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

Sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen

Renate Hessdörfer
* 09.12.1934               † 25.09.2025

Im Namen aller Angehörigen
Elke und Ute

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten

Bischofsheim im November 2025

Was man tief im Herzen besitzt, kann 
man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe



Kinder- und Familienzentrum lädt 
zum gemeinsamen Kochen und 
Backen ein
Das Kinder- und Familienzentrum in der Schul-
straße 53 lädt herzlich zu einem gemeinsamen 
Koch- und Backvormittag ein. Unter der An-
leitung von Frau Cizmeci bereiten die Teilneh-
menden gemeinsam Börek zu, eine beliebte 
Spezialität der türkischen Küche. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 4. November 2025, 
von 9 bis 12 Uhr in der Kita Wiesbadener Straße, 
Am Alten Kostheimer Weg 12, statt.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, wird um 
eine vorherige Anmeldung per E-Mail an fami-
lienzentrum@bischofsheim.de gebeten. Für die 
verwendeten Lebensmittel wird um eine kleine 
Spende gebeten. Die Räume sind leider nicht 
barrierefrei, und eine Kinderbetreuung kann 
während der Veranstaltung nicht angeboten 
werden.
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
im Kinder- und Familienzentrum Bischofsheim 
unter der Telefonnummer 06144-8363 oder per 
E-Mail an familienzentrum@bischofsheim.de.

Einladung zum Gedenktag an die 
Pogromnacht vor 87 Jahren
Am 9. November 2025 jährt sich zum 87. Mal 
die Pogromnacht, eine organisierte Gewalttat 
des nationalsozialistischen Regimes gegen die 
jüdische Bevölkerung im Deutschen Reich. 
Die Gemeinde Bischofsheim und der Heimat- 
und Geschichtsverein Bischofsheim e.V. (HGV) 
laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, am 9. 
November um 18 Uhr an der Einweihung einer 

Gedenktafel an der ehemaligen Synagoge der 
Israelitischen Gemeinde Bischofsheim, Frank-
furter Straße 48, teilzunehmen. Darüber hin-
aus wird es eine Multi-Media-Projektion an der 
Hauswand mit Bild- und Filmmaterial aus dem 
Jahre 1938 geben.
Bürgermeisterin Lisa Gößwein, der Erste Bei-
geordnete Professor Dr. Wolfgang Schneider 
sowie Bernd Schiffler vom HGV werden über 
die Geschichte der Synagoge in Bischofsheim 
und zur jüdischen Kultur sprechen. Bereits um 
9.30 Uhr laden die beiden christlichen Kirchen 
aus gleichem Anlass zu einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Evangelischen Kirche ein.

Vernissage in der Bücherei Bischofs-
heim zum 100. Geburtstag von 
Heinz Langer
Die Bücherei Bischofsheim lädt gemeinsam 
mit dem Heimat- und Geschichtsverein (HGV) 
zur Vernissage anlässlich des 100. Geburtstags 
des Künstlers und ehemaligen Lehrers Heinz 
Langer ein. Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 19. November 2025, um 18.30 Uhr in der 
Bücherei, Schulstraße 32, statt. Der Eintritt ist 
frei.
In der Ausstellung werden Gemälde, Aquarelle 
und Zeichnungen des am 19. November 1925 
im tschechischen Topocany geborenen Künst-
lers gezeigt, der nach dem Zweiten Weltkrieg 
in Bischofsheim als Lehrer tätig war. Neben sei-
nen Werken sind auch persönliche Gegenstän-
de wie Staffelei, Palette und der rote Hut der 
Künstlervereinigung „Malkasten“ zu sehen.
Anwesend sind bei der Eröffnung auch seine 

Töchter Cornelia Haus und Angelika Dormey-
er, die mit persönlichen Anmerkungen und 
Anekdoten einen Einblick in das Leben und 
Wirken ihres Vaters geben.
Im Rahmen der Vernissage wird außerdem 
der „Bischofsheimer Kalender 2026“ des HGV 
präsentiert, der sich den Kunstwerken Heinz 
Langers widmet. Der Kalender ist zum Preis 
von 15 Euro erhältlich – in der Bücherei, der 
Postfiliale, der Blumenwerkstatt Käthe Kno-
bloch, im Hofladen Bersch/Mähn, auf dem 
Weihnachtsmarkt sowie im Museum.

Gemeinde Bischofsheim lädt zum 
Ausflug auf den Mannheimer Weih-
nachtsmarkt ein
Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, organi-
siert die Gemeinde Bischofsheim einen Aus-
flug zum Weihnachtsmarkt nach Mannheim. 
Die Abfahrt erfolgt um 12 Uhr in der Kasteler 
Straße (Wendehammer) in Bischofsheim. Nach 
der Ankunft haben die Teilnehmenden ausrei-
chend Zeit, den Weihnachtsmarkt zu erkun-
den und regionale Spezialitäten zu genießen. 
Die Rückfahrt ist für 16.30 Uhr geplant.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger 
– unabhängig vom Alter. Die Fahrt ist bewusst 
generationenübergreifend gestaltet.
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro 
Person und umfasst die Hin- und Rückfahrt. 
Tickets sind ab sofort in der Bücherei Bischofs-
heim und bei der Gemeindeverwaltung, er-
hältlich. Weitere Infos unter: 
Telefon 06144-404 314, E-Mail: senioren@bi-
schofsheim.de.

Kikeriki Theater: „Die Akte Schnee-
wittchen“ 
In Kooperation mit der Gemeinde Bischofs-
heim bietet HoTi-Events am Samstag, 13. De-
zember, um 19.30 Uhr, im Bischofsheimer Bür-
gerhaus, Im Attich 3, das Kikeriki Theater mit 
„Die Akte Schneewittchen“ an. 
Das Kikeriki Theater wurde 1979 als Amateur-
Puppentheater in Darmstadt gegründet. Zum 
eigenwilligen Stil gehört ein liebevoll ironi-
scher Umgang mit der spezifischen Mund- 
und Lebensart der Südhessen. Ticketshop 
unter www.hoti-events.de.

Standplatzbewerbung für Bischemer 
Kerb 2026
Die Standplatzbewerbung für die Bischemer 
Kerb 2026 ist ab sofort für Vereine und Schau-
steller etc. möglich! 
Das entsprechende Formular ist auf der Home-
page der Gemeinde (www.bischofsheim.de) 
unter „Formulare“, Stichwort „Standplatzbewer-
bung Kerb“ zu finden. 
Die Kerb findet vom 5. bis 7. September 2026 
wie gehabt in der Ortsmitte statt. Live-Musik und 
zahlreiche Stände von Vereinen und Schaustel-
lern sorgen für gute Unterhaltung und das leibli-
che Wohl. Die Anmeldefrist endet am 31.01.2026.

Ein Kochbuch entsteht: So schmeckt 
meine Heimat
Die Bücherei plant ein Kochbuch, das die kuli-
narische Vielfalt in Bischofsheim präsentieren 
soll. Deshalb sind alle Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, ihr Lieblingsrezept an buecherei@

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

bischofsheim.de zu senden oder persönlich vor-
beizubringen. Der Einsendeschluss wurde auf 
den 20. November verlängert.
Die folgenden Angaben sollten gemacht wer-
den: Name des Rezeptes, Land aus dem es 
kommt, Zutaten, Arbeitsanleitung, Zuberei-
tungsdauer, Foto des Gerichts, Name der Köchin 
oder des Kochs (bleibt auf Wunsch anonym), 
Telefonnummer für mögliche Rückfragen (wird 
nicht veröffentlicht).

Keine Thermalbad-Fahrten nach 
Wiesbaden – Aukammtal-Therme 
bleibt geschlossen
Die Aukammtal-Therme in Wiesbaden bleibt 
aufgrund umfassender Sanierungsarbeiten 
weiterhin geschlossen. Daher können die regel-
mäßigen Fahrten der Gemeinde Bischofsheim in 
das Thermalbad derzeit nicht stattfinden.
Die Gemeinde bietet für Seniorinnen und Senio-
ren regelmäßig Fahrten in die Aukammtal-Ther-
me an. Immer dienstags steuern die ehrenamt-
lichen Shuttlebus-Fahrer das Bad an, um den 
Teilnehmenden entspannte 
Stunden im Thermal-
wasser zu ermöglichen – 
derzeit ist dies jedoch 
aufgrund der Schließung 
des Bades nicht möglich.
Sobald ein Wiederaufnahme-
Termin der Fahrten feststeht, 
informiert die Gemeinde
 die Bürgerinnen und Bürger.

Teilnehmenden entspannte 

wasser zu ermöglichen – 
derzeit ist dies jedoch 
aufgrund der Schließung 
des Bades nicht möglich.
Sobald ein Wiederaufnahme-
Termin der Fahrten feststeht, 
informiert die Gemeinde
 die Bürgerinnen und Bürger.

CHANCEN & RISIKEN IM PRIVATEN IMMOBILIENVERKAUF

„Wir überlassen nichts dem Zufall: Individuelle Strategie,
professioneller Verkauf - persönlich betreut.“
Giovanni Ferreri, Inhaber Ferreri Immobilien

Der private Verkauf einer Immobilie erscheint vielen
Eigentümern als vielversprechende Möglichkeit, den
bestmöglichen Preis zu erzielen. Doch der direkte
Weg zum Käufer ist nicht ohne Tücken. Zwischen
rechtlichen Fallstricken, emotionalen Entscheidun-
gen und Marktunsicherheiten liegt oft nur ein
schmaler Grat.

Eigeninitiative und volle Kontrolle 

Wer privat verkauft, behält das Steuer in der Hand.
Preisgestaltung, Präsentation und Verhandlung –
alles liegt bei Ihnen. Für Eigentümer mit Markt-
kenntnis und Verhandlungsgeschick kann das ver-
lockend sein. Doch die emotionale Bindung an die
eigene Immobilie trübt schnell den Blick für den
tatsächlichen Marktwert. Wird der Preis zu hoch
angesetzt, bleiben Interessenten aus. Ist er zu nie-
drig, verschenken Sie bares Geld.

Rechtliche Stolperfallen und Fehlein-
schätzungen

Schon kleine Fehler können große Folgen haben.
Fehlende oder fehlerhafte Unterlagen, unklare An-
gaben zu Wohnfläche oder Baujahr sowie ein lücken-
hafter Energieausweis führen schnell zu Rückfragen
oder sogar zu Haftungsrisiken. Wird die Bonität eines
Käufers nicht gründlich geprüft, drohen abgesagte
Verkäufe im letzten Moment. Auch formale Anfor-
derungen und rechtliche Vorgaben werden häufig
unterschätzt – mit entsprechenden Konsequenzen.

“Ein Immobilienverkauf ist kein spontaner Akt,
sondern ein komplexer Prozess, der Fach-
wissen, Erfahrung und eine klare Strategie
verlangt.”

Expertenwissen zahlt sich aus

Ferreri Immobilien steht seit vielen Jahren für Kom-
petenz, Transparenz und Verlässlichkeit. Unsere
Kunden genießen einen Rundum-Service, der Sicher-
heit, Vertrauen und höchste Verkaufsergebnisse
verbindet.

Kontaktieren Sie uns jetzt und sichern Sie sich Ihre
kostenlose Immobilienbewertung sowie ein maß-
geschneidertes Strategiegespräch.

Ihre Immobilie ist einzigartig.
Wir sorgen dafür, dass sie auch so verkauft wird.

Besser gleich richtig !
Telefon: 06144 / 9603474
E-Mail: info@ferreri-immobilien.de

Die Rosa Käppscher – Seit 2016 lädt 
der queere Fastnachtsverein „Die 
Rosa Käppscher“ zu seinen „Rosa Sit-
zungen“ in das Bürgerhaus Ginsheim 
ein. Karten für die Sitzungen sind im-
mer schnell vergriffen. Daher bietet 
der Verein nun eine weitere Sitzung 
am 08.02.2026 um 15:11 Uhr an. In-
teressierte sollten die Chance nutzen 
und sich schnell Karten unter www.
rosa-kaeppscher.de sichern.
Ob Fastnachtsgröße oder eigene 
Aktive, ob politisch-literarisch oder 
auch mal frivol – das Programm der 

Rosa Sitzungen zeichnet sich durch 
Tradition und Moderne gleicherma-
ßen aus und bringt mehr Farbe ins 
vierfarbbunte Einerlei. Trotzdem 
finden sich alle klassischen Elemente 
von Vortrag, Tanz und Gesang wieder. 
Die gute Stimmung und das rosa Le-
bensgefühl springen garantiert auf 
alle Gäste über. Das beginnt schon bei 
der Ankunft am Bürgerhaus, welches 
in rosa erstrahlt und der Gang über 
den Rosa Teppich samt Blitzlichtge-
witter in den rosa dekorierten Saal 
tut sein Übriges.

Die Chance auf „Rosa Karten“

Rosa Sitzung im Bürgerhaus Ginsheim mit rosa geschmücktem Saal

Der Bischofsheimer Carneval Verein 
(BCV) startet voller Vorfreude in die 
neue närrische Saison 2025/26! Un-
ter dem Motto „Die Sonne scheint, wie 
wunderbar – mit dem BCV in Afrika!“ 
lädt der Verein zu zwei besonderen 
Veranstaltungen ein, die den Auftakt 
der diesjährigen Kampagne bilden: 

Am Samstag, den 8.11., findet die 
große BCV-Schau im Bischofsheimer 
Bürgerhaus statt. An diesem Abend 
zeigen alle Tanzgruppen des Vereins 
ihre neuen Tänze für die kommende 
Kampagne – ein bunter, schwungvol-
ler und mitreißender Vorgeschmack 
auf die närrische Zeit. Besonders stolz 
ist der BCV auf die zahlreichen Eh-
rungen der Mitglieder, die an diesem 
Abend verliehen werden. Die Gäste 
dürfen sich auf beeindruckende Cho-
reografien, kreative Kostüme und jede 

Menge gute Stimmung freuen – ganz 
im Zeichen des afrikanischen Mottos.
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 18 
Uhr, im Bürgerhaus Bischofsheim, Im 
Attich 3, der Eintritt ist frei.

Nur wenige Tage später, am Montag, 
den 11.11., feiert der BCV die tradi-
tionelle Kampagneneröffnung im Ro-
sengarten in Bischofsheim. Um 19:30 
Uhr wird mit der Verlesung der när-
rischen Gesetze und mit Musik des 
Fanfarenzugs „Garde der Prinzessin-
nen Mainz e.V.“ die neue närrische 
Saison offiziell eröffnet. Alle Freunde 
des Vereins sowie Unterstützerinnen 
und Unterstützer sind herzlich ein-
geladen, gemeinsam mit dem BCV in 
die fünfte Jahreszeit zu starten.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Rosen-
garten Bischofsheim, Schulstr. 13, 
der Eintritt ist frei.

Die Sonne scheint, wie wunderbar – 
mit dem BCV in Afrika!

– Anzeige –

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de
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Als wir uns das letzte Mal begegnet 
sind, gab es ein Frühstücksbüfett 
mit türkischen Spezialitäten. Der 
Heimat- und Geschichtsverein hatte 
geladen und die Gäste der Matinee 
im Rahmen der „Interkulturellen 
Wochen“ hatten das Vergnügen, dem 
Gespräch zum Thema „Türkisch und 
Deutsch, wie geht das?“ über Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten zu 
folgen. Jetzt treffe ich Zeynep Toprak-
Özbayrak in der Krone, Bischofs-
heims ältestem Gasthaus. Und sie ist 
die neue Chefin, zapft Bier vom Fass, 
trinkt aber selbst lieber einen Tee. Es 
gibt eine umfängliche Getränkekarte, 
von „Jacky Cola“ bis zum „Äppler“ aus 
dem Odenwald. Diese ist handschrift-
lich ergänzt mit dem türkischen Nati-
onalgetränk „Raki“, ein Schnaps aus 
Rosinen und Anis, mit einem Alko-
holgehalt von fast 50 Prozent. Der 
Geschmack ist nach „Duden“ „lakrit-
zähnlich“.

Die Namen der Liebsten als Täto-
wierung
Zeynep erzählt mir ihre Geschichte. 
Geboren 1982, „in einem Katholi-
schen Krankenhaus am Totensonn-
tag“ in Wiesbaden, Großvater und 
Vater waren „Gastarbeiter“ bei Opel, 

ihre Mutter Diplom-Schneiderin. 
Nach der Höheren Handelsschule 
machte Zeynep eine Ausbildung als 
Rechtsanwaltsfachangestellte und 
ist seit nunmehr 25 Jahren in einer 
Kanzlei halbtags angestellt. 2003 hei-
ratet sie und bekommt Tochter Rabia, 
die in Teilzeit als Erzieherin in der 
Kindertagesstätte im Klinker arbeitet 
und „Soziale Arbeit“ an der Evange-
lischen Hochschule Darmstadt stu-
diert. Dann kommt die Scheidung, 
und es beginnt ein neues Leben mit 
einem neuen Mann: Deniz Toprak. 
Sie zeigt mir ihre Tätowierungen am 
Unterarm, alle ihre Liebsten sind hier 
verewigt, auch die beiden gemeinsa-
men Kinder Leyla und Deniz-Mirali.

Kiosk, Krone und noch ein Ge-
schäft
2018 gründet das Ehepaar den „Ki-
osk Deniz“ in der Mainzer Straße, 
danach ziehen sie in den Hessenring 
und pachten 2023 die „Krone“. Geht 
das? Ja; denn der Kiosk habe von 9 bis 
23.45 Uhr geöffnet, „und um Mitter-
nacht kommt Deniz in die Kneipe und 
würfelt mit den Gästen“. Auch Zeynep 
steht gelegentlich hinter der Theke, 
an Kerb auch schon mal „rund um 
die Uhr“. Man darf dort Rauchen und 

Dart spielen; geschlossen wird, wenn 
der letzte Gast geht. „Ich brauche die 
Arbeit“, sagt Zeynep und berichtet vol-
ler Stolz von einem weiteren Projekt, 
im ehemaligen „Bäckerladen“ um die 
Ecke. Dort entsteht ein „Takeaway“-
Geschäft, „nein, kein Döner und keine 
Pizza“, sondern „Chicken & Bowls“, 
selbstverständlich mit Lieferdienst.

Fastenbrechen und Weihnachts-
baum
Zeynep war gerade in den Herbstferi-
en mit den Kindern 2000 Kilometer in 
der Heimat ihrer Vorfahren mit dem 
Auto unterwegs, von der Schwarz-
meerküste über Istanbul bis nach 
Izmir. „Meine Heimat ist da, wo ich 
Zuhause bin, also in Bischofsheim“, 
sagt sie und erzählt vom „Spagat im 
Islam“, sie als Sunnitin, ihr Ehemann 
als Alevit, von gemeinsamen Mo-
scheebesuchen, vor allem von den fa-
miliären Feiern beim Fastenbrechen. 
Aber auch an Weihnachten gäbe es 
Geschenke „und einen Baum“, der 
sei zwar weiß geschmückt, „eben ein 
muslimischer“, scherzt sie. 

Mitten im Ort und mitten unter 
Menschen 
Zeynep erzieht ihre Kinder zu Tole-

ranz und pflegt die Integration. Die 
belegen Kurse bei den „Farben-Füch-
sen“ und werden in der chinesischen 
Kampfkunst „Wing Chun“ unterrich-
tet. Der Jüngste spiele Fußball und 
der Papa sponsort hiesige Sportver-
eine. „Wir kennen viele Einheimi-
sche“ und das sei ihnen wichtig, mit-
ten im Ort zu sein und mitten unter 
Menschen.

Professor Dr. Wolfgang Schneider

Von der Schwarzmeerküste an die Ufer von Rhein und Main
Zeynep Toprak-Özbayrak Heimat ist da, wo ihr Zuhause ist

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Mehr Bauland durch Umnutzung
Ein leerstehendes Bürogebäude mitt en in der Stadt, 
das sich in modernen Wohnraum verwandelt – was 
bislang kaum mehr als eine Vision war, könnte schon 
bald viel häufi ger Realität sein. Die Bundesregierung 
arbeitet daran, die Umwandlung von Gewerbe- und 
Mischfl ächen in Wohngebiete deutlich zu erleichtern. 
Durch einen geplanten Gesetzentwurf sollen brach-
liegende oder nicht mehr genutzte Gebäude schnel-
ler einer neuen Nutzung zugeführt werden. Bisher 
waren solche Umnutzungen häufi g mit langwierigen 
Genehmigungsverfahren und komplexen Bebauungsplanfragen verbunden. 
Künft ig sollen Kommunen mehr Gestaltungsspielraum erhalten: Vereinfachte 
Bebauungspläne, verkürzte Fristen für Genehmigungen und klarere Standards 
sollen Eigentümern Planungssicherheit geben und Verzögerungen reduzieren. 
So plant die Bundesregierung etwa das Programm „Gewerbe zu Wohnen“, das 
ab 2026 zinsgünsti ge Darlehen für Eigentümer bereitstellen soll, die ihre leer-
stehenden Immobilien in Wohnungen umwandeln. Für Eigentümer bedeutet 
das: Wer frühzeiti g prüft , ob sich ein Gebäude für eine Umnutzung eignet, 
kann von den neuen Rahmenbedingungen profi ti eren. Eine Machbarkeitsstu-
die, die Fragen zu Belichtung, Belüft ung, Brandschutz oder Schallschutz klärt, 
kann dabei entscheidend sein. Auch eine rechtliche Prüfung, ob Bebauungs-
pläne eine Umwandlung zulassen, ist sinnvoll. Wer diese Vorarbeit leistet und 
Architekten oder Fachplaner von Beginn an einbindet, erhöht nicht nur die 
Chancen auf eine reibungslose Genehmigung, sondern kann zudem von För-
derprogrammen profi ti eren, die nachhalti ge Sanierungs- und Wohnkonzepte 
besonders unterstützen. Auch für Immobiliensuchende eröff nen sich neue Per-
spekti ven. Denn Umnutzungen bringen frischen Wohnraum in zentralen Lagen 
auf den Markt – dort, wo die Nachfrage hoch ist und die Infrastruktur bereits 
vorhanden. Zudem entstehen durch die Umwandlung von Gewerbefl ächen 
ganz unterschiedliche Wohnformen: von kleinen Apartments für Singles und 
Studierende bis hin zu großzügigen Familienwohnungen. Da Umnutzungen 
häufi g kostengünsti ger sind als Neubauten, könnten diese Projekte mitt elfris-
ti g sogar für etwas Entspannung bei Miet- und Kaufpreisen sorgen. Wer den 
Markt aufmerksam verfolgt, hat die Chance, bei Vorvermarktungen oder früh 
angekündigten Projekten von Anfang an dabei zu sein. Natürlich bleibt die 
Umnutzung auch in Zukunft  kein Selbstläufer. Schallschutz, Energieeffi  zienz, 
Belüft ung oder Stellplatzregelungen müssen weiterhin berücksichti gt werden. 
Damit aus der Idee tatsächlich ein tragfähiges Projekt wird, empfi ehlt sich 
eine frühzeiti ge Einbindung von Experten und die Nutzung von Fördermög-
lichkeiten.

Geschäft sführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  blog.remax.de

Experten-Tipp!

GGllaassffaasseerr AAnnsscchhlluussss
&& MMaageennttaa TTVV

• Anmeldung 
• Installation 
• Einrichtung

   Ihr Ansprechpartner vor Ort

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Wir kaufen täglich:

ALTGOLD  SILBER
GOLDSCHMUCK   SILBERBESTECK
BRUCHGOLD  BARREN MÜNZEN
ANTIKSCHMUCK  SILBERSCHMUCK
RINGE  BRILLANTSCHMUCK
KETTEN  ZAHNGOLD
LUXUSUHREN  ZINN

SOFORTIGE 
BARAUSZAHLUNG 

KOSTENLOSE 
WERTERMITTLUNG

Marktstraße 27 • 65428 Rüsselsheim 
06142 / 83 54 983 

Mo - Fr 10.30 - 17 Uhr • Samstags geschlossen

GOLDANKAUF

JUWELIER ROYAL

BATTERIE-WECHSEL
INKLUSIVE

VARTA BATTERIE

5,- €

ZEITZEUGEN-
GESPRÄCH

ENERGIE IM GLEICHGEWICHT:
KALORIEN RICHTIG VERSTEHEN

 Was Kalorien wirklich sind
Kalorien sind die Maßeinheit für Energie und zeigen, wie viel ein Lebensmittel 
liefert. Unser Körper benötigt täglich eine bestimmte Menge für seine Grundfunk-
tionen – mit Bewegung oder Sport steigt dieser Energiebedarf, der Gesamtumsatz.

 Balance statt Verzicht
Ob das Gewicht steigt oder sinkt, hängt davon ab, ob wir mehr oder weniger 
Kalorien aufnehmen, als wir verbrauchen. Entscheidend ist die richtige  
Balance – nicht strenger Verzicht oder Übermaß.

 Bewusst essen & Energie fördern
Wer seinen persönlichen Kalorienbedarf kennt, kann gezielter essen und langfristig 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit fördern. Kalorienrechner oder Ernährungstage-
bücher helfen, ein Gefühl für den eigenen Bedarf zu entwickeln.

Energie verstehen, Balance finden – mit bewusster  
Ernährung zu mehr Wohlbefinden und Vitalität.
Erfahren Sie mehr – wir beraten Sie gerne persönlich.

REFIT - Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim|06144 - 7668|info@refit-bischofsheim.de

REFIT
ERNÄHRUNGS
campus

Sport- und Kulturgemeinschaft 
Ginsheim – Der traditionelle Gins-
heimer Weihnachtsmarkt wird am 
Wochenende des Dritten Advent, 
vom 12. bis 14.12.am und im Bür-
gerhaus Ginsheim stattfinden. In die-
sem Jahr wird dank finanzieller Un-
terstützung einiger Sponsoren und 
vorbereitenden Arbeiten der Stadt 
ein weiter großer Schritt möglich, 
um den Marktplatz schöner zu illu-
minieren. Seitens der Organisatoren 
der Sport- und Kulturgemeinde Gins-
heim werden über 400 Meter neue 
Lichterketten vorbereitet, um dem 
Parkplatz am Bürgerhaus weihnacht-
lichen Glanz zu geben. 
Weitere Informationen zum Weih-
nachtsmarkt sind bereits auf der 

dafür erstellten Homepage Weih-
nachtsmarkt-Ginsheim.de zu finden.

Ginsheimer Weihnachtsmarkt in neuem Lichterglanz

12. bis 14. Dezember 2025

www.weihnachtsmarkt-ginsheim.de
Sport- und
Kulturgemeinde
Ginsheim e. V.

SSKKGGSKGSonntag:

Freitag:

Samstag:

15-20 Uhr

17-22 Uhr

15-22 Uhr

im
Bürger-

haus

im
Bürger-

haus

im
Bürger-

haus

mit
Künstler-

markt

Advents-
wochen-

ende

3.

Ginsheimer
eihnachtsmarktW

am Bürgerhaus

GROSSER KÜNSTLER-MARKT
an allen Tagen im und vor dem Bürgerhaus

mit über 40 Hobbykünstlern und Kunsthandwerkern

TV 1883 Bischofsheim – Immer 
montags von 20:20 bis 21:20 Uhr 
bieten wir in der TV Halle in der 
Rheinstraße in Bischofsheim einen 
Strong Nation® Kurs an. Bislang lief 
dieser Kurs unter der Bezeichnung 
Zumba Strong®️; hieraus wurde nun 
Strong Nation®️.
Wir trainieren im Takt der Original-
musik und kombinieren Eigenge-
wichts-, Muskelaufbau-, und Cardio-
Trainingsbewegungen. So aktivieren 
und straffen wir gleichzeitig Arme, 
Beine, Bauch und Gesäß. Plyometri-
sche oder explosive Bewegungen wie 

hohe Knie, Burpees und Hampelmän-
ner wechseln sich mit isometrischen 
Bewegungen wie Ausfallschritten, 
Kniebeugen und Kickboxen ab.  Der 
original Strong Nation®️-Kurs ist 
eine anspruchsvolle einstündige 
Trainingseinheit, die Ihren ganzen 
Körper trainiert. Er ist ideal, um Ihre 
ultimativen Fitnessziele zu erreichen 
– und um sich neue Ziele zu setzen.
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte anper E-Mail an: sport.
erwachsene@tv-bischofsheim.de 
oder per Tel.: 06144-970213.

Zumba (Strong Nation®)

Am 31. Oktober öffnete der Basis 
e.V.-Mainspitze seine Türen und 
weihte die neuen Räumlichkeiten 
in der Eisenstraße 2-4 in Rüssels-
heim ein. Gemeinsam mit Kunden, 
Partnern, Sponsoren, Politikern 
und vielen Gästen wurde der er-
folgreiche Umzug gefeiert.

Vom Platzmangel zur Perspektive
Im alten Domizil im Ginsheimer Ärz-
tehaus war es zu eng geworden. Für 
neue Mitarbeiter wäre kein Platz 
mehr gewesen. Ursprünglich war der 
Umzug in den geplanten Neubau auf 
dem Gelände der ehemaligen Georg-
August-Zinn-Schule in Gustavsburg 
vorgesehen. Doch die stark gestie-
genen Baukosten in der Corona-Zeit 
machten dem Vorhaben einen Strich 
durch die Rechnung. Schließlich wur-
de der Verein in Rüsselsheim fündig 
– im Gewerbegebiet Eisenstraße. 

Umzug mit System und Teamgeist
Nach der Renovierung der Räume im 
zweiten Obergeschoss von Haus 3 be-
gann der schrittweise Umzug. Im Au-
gust zogen die ersten Abteilungen ein, 
im September war alles geschafft. „Die 
Mitarbeiter haben den Umzug selbst 
organisiert und perfekt geplant. Er 
verlief reibungslos in nur drei Tagen“ 
berichtete Vorstandsmitglied Jürgen 
Metzger. Die rund 30 Mitarbeiter verfü-
gen nun über deutlich mehr Platz, und 

es kann personell aufgestockt werden, 
da jederzeit zusätzliche Arbeitsplätze 
eingerichtet werden können.

Helle Räume und kreative Akzente
Die etwa 20 Räume mit großen Fens-
tern und zeitgemäßer Einrichtung 
schaffen eine angenehme Arbeitsat-
mosphäre. Neben Büros gibt es Be-
sprechungs- und Gruppenräume, 
eine große Küche, eine Kaffeeküche 
sowie einen Veranstaltungsraum. In 
den Fluren setzen bunte Bilder Farb-
akzente. Ein besonderer Blickfang 
sind die Fotos aus einem Kunstpro-
jekt des Vereins, das gemeinsam mit 
Grafik-Designerin Sabine Neumann 
aus Ginsheim umgesetzt wurde. 

Fest voller Freude und Wertschät-
zung
Vorstandsvorsitzender Ralf Stephan 

Basis e.V. feiert Einzug in Rüsselsheim
Neuer Schwung für den Verein

und Geschäftsführer Heiko Michel 
begrüßten und unterhielten gut ge-
launt die Gäste, die Vorstandsmit-
glieder Cordula Kaßner-Wellems und 
Elisabeth Kismann führten durch das 
Programm und die BASISten sorgten 
mit schwungvollen Rhythmen für 
Stimmung.
Unter den Gästen waren Adil Oyan, 
Erster Kreisbeigeordneter, Rüssels-
heims Oberbürgermeister Patrick 
Burghardt, Sabine Bächle-Scholz, die 
sowohl als Landtagsabgeordnete als 
auch in ihrer Funktion als Vorständin 
des Lions Club und der Lebenshilfe 
e. V. anwesend war, sowie Thorsten 
Siehr, Bürgermeister von Ginsheim-
Gustavsburg. Sie alle sprachen dem 
Verein ihre Anerkennung, ihre Un-
terstützung und die besten Wünsche 
aus.

Ein Ort mit Zukunft
Der Basis e. V. ist ein Verein zur Förde-
rung selbstbestimmten Lebens behin-
derter und älterer Menschen. Mit sei-
nem neuen Domizil hat der Verein nicht 
nur ein neues Arbeitsumfeld gewon-
nen, sondern auch Raum für Wachstum 
und einen Ort, an dem Zusammenarbeit 
und Inklusion gelebt werden.

Ingird Komossa



gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  07.11.  20 Uhr | 22 Bahnen
So  09.11.  15 Uhr | Momo
So  09.11.  19 Uhr | 22 Bahnen
Di  11.11.  20 Uhr | In die Sonne schauen 
Fr  14.11.  20 Uhr | One Battle After Another
So  16.11.  15 Uhr |  Harry Potter und der Gefangene von 

Askaban
So  16.11.  19 Uhr | One Battle After Another
Di  18.11.  20 Uhr | Sirât 
Fr  21.11.  20 Uhr | Ganzer halber Bruder

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Sa  08.11. 20 Uhr  (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 17 €)
KONZERT | Downtown Bigband Darmstadt

Sa  15.11.  20 Uhr  (VVK 22 € / 19 € | AK 24 € / 21 €)
KONZERT | Jördis Thielsch „Bring mich zurück“

Do  20.11.  20 Uhr  (10 € ) 
Multivisonsschau | Prof. Dr. Franz Josef Röll „Äthiopien – 
Ursprung traditioneller und christlicher Kulturen“

Sa  22.11.  19:30 Uhr  (Eintritt frei, Anmeldung über 
Musikschule@gigu.de)

KONZERT | Dozentenkonzert Musikschule Mainspitze

Do  27.11.  20 Uhr  (VVK 18 € / 15 € | AK 20 € / 18 €)
JAZZ IM KINO | Nordsnø Ensemble  

Do  04.12. 20 Uhr (VVK 25 € / 22 € | AK 27 € / 24 €)
LESUNG | Marie Luise Marjan „Wenn ich an Weihnachten 
denke“
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Einladung zur Bürgerversammlung: Projekt 
"Senioren-Wohnen im Wohnvoll Home"

Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung 
lädt am Mittwoch, 12. November, um 18 Uhr zu einer 
Bürgerversammlung zum Thema „Senioren-Wohnen im 
Wohnvoll Home“ ins Bürgerhaus Ginsheim ein. Mit dem 
Neubauprojekt plant das Unternehmen „Wohnvoll“ im 
Stadtteil Ginsheim ein modernes Wohnangebot speziell 
für Seniorinnen und Senioren. Ziel ist es, komfortables, 
barrierefreies und gemeinschaftsorientiertes Wohnen in 
guter Lage zu schaffen. Das Projekt wurde bereits im Rah-
men einer Infoveranstaltung vorgestellt. Im Rahmen der 
Bürgerversammlung wird das Vorhaben nun erneut prä-
sentiert. Der Vorhabenträger wird das Konzept der Anla-
ge zeigen und auf den vorläufigen Stand der Planungen 
eingehen. Anschließend können Fragen gestellt werden. 

Einladung zur Bürgerfragestunde
Vor Beginn der nächsten Stadtverordnetenversamm-
lung am Donnerstag, 13. November, findet um 19.15 Uhr 
eine Bürgerfragestunde statt. Einwohner*innen haben 
die Möglichkeit, Fragen über kommunale Angelegenhei-
ten an Fraktionsvertreter, den Magistrat einschließlich 
des Bürgermeisters oder anwesende Mitglieder der Ver-
waltung zu stellen. Die Dauer der Fragestunde beträgt 
insgesamt 15 Minuten. Die Fragen dürfen sich nicht 
auf Themen beziehen, die unmittelbar Gegenstand der 
nachfolgenden Stadtverordnetenversammlung sind. 

Quartiersspielplatz „In der Ewigkeit“ in 
Ginsheim-Nord wiedereröffnet

Ginsheim-Nord hat seinen kleinen Quartiersspielplatz 
„In der Ewigkeit“ zurück. Die Wiederbelebung des Spiel-
platzes erfolgte nach einem Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung und in enger Abstimmung mit El-
tern aus dem Wohngebiet. 

Dominic Kreuzberger, Stadtmitarbeiter für Grünflächen, und 
Bürgermeister Thorsten Siehr inspizieren die neuen Spielgeräte. 

Ursprünglich war der kleine Spielplatz aufgegeben wor-
den, nachdem in Erweiterungsmaßnahmen des großen 
Spielplatzes in der zentralen Grünanlage hinter dem Teich 
investiert worden war. Dabei hatte man jedoch den Bedarf 
für kleinere Kinder, die in unmittelbarer Wohnumgebung 
spielen möchten, unterschätzt. Mit der Reaktivierung des 
Spielplatzes schafft die Stadt einen nahen, sicheren Spiel-
ort für Kinder und stärkt die Lebensqualität im Quartier. 
Die Anlage bietet den jüngsten Bewohnerinnen und Be-
wohnern die Möglichkeit, direkt vor der Haustür zu spielen 
und Zeit miteinander zu verbringen. Rund 10.000 Euro in-
vestierte die Stadt in langlebige Spielgeräte aus Recycling-
Kunststoff – einen Rutsch- und Kletterturm sowie zwei 
Wipptiere. Bestehende Sitzbänke und der Sandbereich 
wurden aufgearbeitet, um Ressourcen zu sparen.

Haagweg in Gustavsburg -  
Vollsperrung wegen Bauarbeiten

Wegen notwendiger Bauarbeiten muss die Straße 
"Haagweg" in der Zeit vom 24. bis voraussichtlich 28. 
November voll gesperrt werden. Eine Umleitung wird 
eingerichtet und erfolgt über die Straße "In der Tagwei-
de". Sie ist entsprechend ausgeschildert. Von der Straße 
"Am Kupferwerk" kommend kann die Firma Meinhardt 
weiterhin angefahren werden. Die Stadt bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer*innen um Verständnis für die entste-
henden Beeinträchtigungen.

Trauungen an Samstagen und  
an besonderen Orten 

Das Standesamt bietet auch im Jahr 2026 wieder die 
Möglichkeit, an ausgewählten Samstagen und besonde-
ren Orten in Ginsheim-Gustavsburg zu heiraten.
 
Im Heimatmuseum Ginsheim sind Eheschließungen 
an folgenden Samstagen vorgesehen: 13. Juni, 11. Juli, 
15. August und 12. September 2026. Trauungen sind 
jeweils zwischen 9.15 Uhr und 11.30 Uhr möglich.   
Darüber hinaus können sich Paare auf der Rhein-
schiffsmühle Ginsheim das Ja-Wort geben. Termi-
ne stehen an folgenden Freitagen zur Verfügung: 
8. Mai, 12. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September und  
2. Oktober 2026. Die Trauungen sind in der Zeit von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr möglich.
 
Für Terminabsprachen und weitere Informationen ste-
hen die Mitarbeitenden im Standesamt, Rathaus Gus-
tavsburg, gerne zur Verfügung: Telefon: 06134/585-379 
oder -378, E-Mail: standesamt@gigu.de.

Öffnungszeiten der Friedhofs-Toiletten  
während der Wintermonate

Während der Wintermonate - ab dem 15. November 
2025 bis einschließlich 15. März 2026 - gelten für die 
Toilettenanlagen auf den Friedhöfen in Ginsheim und 
Gustavsburg angepasste Öffnungszeiten. Die Anlagen 
sind in diesem Zeitraum montags bis donnerstags von 
8 bis 15 Uhr sowie freitags von 8 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
Findet auf einem der Friedhöfe freitags um 13 Uhr eine 
Beisetzung statt, bleiben die Toiletten bis etwa 20 Mi-
nuten nach Ende der Beisetzung geöffnet. An Wochen-
enden stehen die Toiletten nicht zur Verfügung.

Einladung zum Weihnachtsmarkt  
der Kita IV „Regenbogen“ in Ginsheim

Am Samstag, 22. November, lädt die Kita IV „Re-
genbogen“ in der Akazienstraße in Ginsheim von 
14 bis 17 Uhr zum stimmungsvollen Weihnachts-
markt ein. Bei Kaffee und Kuchen sowie Waffeln 
und Getränken können Besucher*innen gemütliche 
Stunden in vorweihnachtlicher Atmosphäre ver-
bringen. Handgefertigte Geschenkideen und Weih-
nachtsbasteleien laden zum Stöbern und Entdecken ein. 
Der Erlös aus dem Verkauf kommt den Kindern der Kita 
IV „Regenbogen“ zugute – in Form von Geschenken und 
Anschaffungen für den Kita-Alltag. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen, gemein-
sam einen besinnlichen und fröhlichen Nachmittag zu 
erleben!

Kostenlose Rentenberatung
Die nächsten kostenlosen Rentenberatungen durch An-
ton Reichmann finden an den Donnerstagen, 13. und 
27. November, von 14 bis 18 Uhr im Trauzimmer des 
Ginsheimer Rathauses statt. Anmeldung unter: Telefon 
06144/31791, E-Mail: toni.reichmann@t-online.de.

Kreatives Filzen für Enkel und Großeltern
Das Seniorenbüro lädt am Samstag, 29. November, ab 
15 Uhr, in den Treff „Zur Fähre“ zu einer kreativen Ak-
tion für Kinder ab 3 Jahren mit Oma und/oder Opa ein. 
Gemeinsam werden Schlüsselanhänger in Nass-Filz-
Technik hergestellt – vielleicht entsteht dabei sogar ein 
passendes Weihnachtsgeschenk. Die Materialkosten 
betragen 5 Euro pro Anhänger und sind bei der Anmel-
dung zu entrichten. Anmeldungen sind ab sofort im Se-
niorenbüro möglich.

Einkaufsausflug zum Kaufland-Markt  
für die ältere Generation

Das städtische Seniorenbüro bietet am Donnerstag, 20. 
November, einen Einkaufsausflug zum Kaufland-Markt 
nach Rüsselsheim an. Das Angebot richtet sich an Per-
sonen über 60 Jahre, die ihre Einkäufe selbstständig er-
ledigen, jedoch nicht eigenständig in einen Großmarkt 
fahren können. Teilnehmende können dort in ruhiger 
Atmosphäre und ohne Begleitung einkaufen. Um eine 
bequeme Teilnahme zu ermöglichen, werden zwei Fahr-
ten angeboten:

• Vormittagsfahrt: Abholung ab 11.10 Uhr von ver-
schiedenen Standorten in Ginsheim und Gustavsburg 
(max. 5 Personen), Einkaufszeit ca. 12 bis 14 Uhr.

• Nachmittagsfahrt: Abholung ab 13.10 Uhr von ver-
schiedenen Standorten in Ginsheim und Gustavsburg 
(max. 5 Personen), Einkaufszeit ca. 14 bis 16 Uhr.

Nach etwa zwei Stunden erfolgt die Rückfahrt mit den 
Einkäufen nach Hause. Wer seinen Einkauf früher be-
endet, kann die Wartezeit im Markt mit einem Imbiss, 
Getränk oder Mittagessen überbrücken. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis spätes-
tens Freitag, 14. November, beim Seniorenbüro gebeten: 
Telefon 06144/20-151.

Einladung zum „Treff im Treff“
Am Mittwoch, 19. November, lädt der Seniorenbeirat 
zum letzten „Treff im Treff“ des Jahres in den Senioren-
treff „Zur Fähre“ ein. Los geht es um 18 Uhr. Zum ge-
mütlichen Beisammensein wird der beliebte Klassiker 
„Weck, Worscht und Woi“ angeboten. Der Beitrag be-
trägt 4 Euro pro Person (ohne Wein). Eine verbindliche 
Anmeldung ist bis spätestens Donnerstag, 13. Novem-
ber, erforderlich. Teilnehmende, die sich angemeldet ha-
ben, aber unerwartet verhindert sind, werden gebeten, 
den Seniorenbeirat umgehend zu informieren, damit 
Interessierte von der Warteliste nachrücken können. 
Für Anmeldungen und Fragen steht Edmund Heidl zur 
Verfügung: Tel. 06144/925279, E-Mail edmund.Heidl@
freenet.de.

SV 07 Bischofsheim – Ein besonde-
rer Vormittag stand ganz im Zeichen 
der Dankbarkeit und Verbundenheit: 
Am Sonntag fand bei der SV 07 Bi-
schofsheim die diesjährige Jubilaren 
Ehrung statt. Insgesamt wurden 30 
Mitglieder eingeladen, 17 anwesen-
de wurden für ihre langjährige Treue 
ausgezeichnet – von 15 bis hin zu be-
eindruckenden 78 Jahren Vereinszu-
gehörigkeit.
Vorstandssprecher Frank Schock be-
grüßte die Gäste um 10:30 Uhr und 
führte durch das abwechslungsrei-
che Programm. In seiner Ansprache 
betonte er, wie wertvoll die Unter-
stützung und das Engagement der 
Mitglieder für das Vereinsleben sind. 
„Unser Verein lebt von den Menschen, 
die ihn über Jahrzehnte mitgestaltet, 
getragen und weiterentwickelt ha-
ben. Heute sagen wir Danke für diese 
Treue und Leidenschaft“, so Schock.
Zu jeder Ehrung gab es einen kleinen 
Rückblick in das jeweilige Eintritts-
jahr: Was bewegte damals die Welt, 
welche Hits liefen im Radio und wie 

sah das Vereinsleben zu jener Zeit 
aus? Diese Zeitreise durch die Jahr-
zehnte sorgte für viele Schmunzler, 
Erinnerungen und manch nostalgi-
schen Moment.
Neben den langjährigen Mitgliedern 
wurden auch Helferinnen und Helfer 
geehrt, die von den jeweiligen Abtei-
lungsvorständen für ihren besonde-
ren Einsatz nominiert wurden. Ihr 
Engagement, oft im Hintergrund, sei 
ein unverzichtbarer Bestandteil des 
Vereinslebens, hob Schock hervor.
Nach den offiziellen Reden lud die 
SV 07 Bischofsheim zum gemeinsa-
men Mittagessen ein. Viele nutzten 
die Gelegenheit, um noch gemütlich 
beisammenzusitzen, sich auszutau-
schen oder im Anschluss die Spiele 
der ersten und zweiten Mannschaft 
zu verfolgen.
So ging eine harmonische und stim-
mungsvolle Veranstaltung zu Ende 
– geprägt von Dankbarkeit, Gemein-
schaft und dem stolzen Rückblick 
auf viele Jahrzehnte gelebte Verein-
streue.

Treue Mitglieder im Mittelpunkt 
Ehrung langjähriger Jubilare

Von links nach rechts: Irmtraud Kaul, Winfried Neu-Hausotter, 
Wolfgang Mauer, Reiner Thom, Hermann Levigion, Thomas Kolmar, 

Tim Rosenthal, Matthias Diefenbach, Karl-Heinz Emig, Jürgen Brepohl, 
Jürgen Sprungk, Elias Wahrenberg, Norbert Lürtzing, Niclas Vonderlind, 

Bernd Rathgeber, Harald Kaul, Frank Schock, Maximilian Platte

Der Gewerbeverein Ginsheim-Gus-
tavsburg e.V. hat in seiner jüngsten 
Mitgliederversammlung einen neuen 
Vorstand gewählt. Nach vielen Jahren 
stellte sich Frank Blöcher von der Blö-
cher Holding GmbH aus persönlichen 
Gründen nicht mehr zur Wiederwahl 
als 1. Vorsitzender. Die Mitglieder dank-
ten ihm für sein Engagement. Zur neu-
en 1. Vorsitzenden wurde einstimmig 
Jennifer Fucci (Immobilienhaus Hop-
pe) gewählt, die bislang das Amt der 
stellvertretenden Vorsitzenden inne-
hatte. Neuer stellvertretender Vorsit-
zender ist Daniel Deckers, Geschäfts-
führer des Unternehmens atrikom 
fulfillment, der sich als neues Mitglied 
dem Gewerbeverein angeschlossen 
hat. Weitere einstimmig gewählte 
und wiedergewählte Mitglieder des 
Vorstands sind Holger Hübner (Volks-
bank Mainspitze) als Kassierer, And-
reas Klopp (Städtische Wirtschafts-
förderung) als Schriftführer sowie die 
Beisitzerinnen und Beisitzer Sonja 
Heuser (Sonjas BlumenGarten), Mar-
lies Hoppe (Immobilienhaus Hoppe), 
Stephan Möck (Landmetzgerei Möck) 
und Andreas Rauch (Optik Rauch). 
Die Wahlleitung übernahm Bürger-
meister Thorsten Siehr.

Ein zentrales Thema der Versammlung 
war die geplante Großveranstaltung 
„m³ – mehr als eine Messe“, die am 18. 
und 19. April 2026 in der IGS Main-
spitze stattfinden wird. Unter einem 
neuen Dach werden die bisherige Ge-
werbeschau und die Ehrenamtsbörse 

„Marktplatz der Möglichkeiten“ zu ei-
nem gemeinsamen Format zusammen-
geführt. Ziel ist es, Synergien zwischen 
Wirtschaft, Vereinen und Ehrenamt zu 
schaffen und Besucherinnen und Be-
sucher aus der gesamten Mainspitze 
anzusprechen. Die Messe verspricht, 
neben der geplanten Ausstellung und 
einer Gastronomiemeile, ein vielfäl-
tiges Programm – von Showacts und 
Vereinsdarbietungen bis hin zu Fach-
vorträgen. Auch ein Abendprogramm 
für die Aussteller ist vorgesehen.
Gewerbetreibende, die sich mit ei-
nem Stand an der Messe beteiligen 
möchten, können sich noch weiterhin 
anmelden. Anmeldunterlagen sowie 
nähere Informationen können unter 
der E-Mail-Adresse m3-anmeldung@
gewerbeverein-gigu.de angefordert 
werden. Auch Unternehmen aus den 
Nachbarkommunen sind eingeladen, 
sich zu beteiligen.
Zu den Trägern und Unterstützern der 
Veranstaltung zählen, neben dem Ge-
werbeverein Ginsheim-Gustavsburg, 
auch der Ortsgewerbeverein Bischofs-
heim, die Stadt Ginsheim-Gustavs-

burg und die Gemeinde Bischofsheim, 
die Initiative „Engagierte Stadt“, der 

Sport- und Kulturbund Gustavsburg 
(SKB), die Sport- und Kulturgemeinde 
Ginsheim (SKG) sowie der Vereinsring 
Bischofsheim. Die Gesamtorganisati-
on liegt in den Händen der 1. Vorsit-
zenden des Gewerbevereins, Jennifer 
Fucci, und dem Ehrenamtsbeauftrag-
ten der Stadt Ginsheim-Gustavsburg, 
Patrick Pfannschmidt, mit Unterstüt-
zung der Ehrenamtslotsen.
 
Informationen:www.gewerbeverein-
gigu.de/m3

Der neu gewählte Vorstand des Gewerbevereins GiGu, v.l.n.r.: Holger Hübner 
(Kassierer), Marlies Hoppe (Beisitzerin), Daniel Deckers (stellvertretender 

Vorsitzender), Jennifer Fucci (Vorsitzende), Sonja Heuser (Beisitzerin), Andreas 
Rauch (Beisitzer), Andreas Klopp (Schriftführer) und Stephan Möck (Beisitzer).

Neuer Vorstand des Gewerbevereins gewählt
Anmeldung zur Messe „m³ – mehr als eine Messe“ läuft
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Alle zwei Wochen kostenlos im Briefkasten!

Und als kostenloses E-Paper auf www.neuesausdermainspitze.de

Alle vergangenen Ausgaben fi ndet ihr unter 
www.neuesausdermainspitze.de/zeitmaschine/
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Zeitungsverteiler (m/w/d) gesucht!
Du suchst einen Nebenverdienst 
an der frischen Luft?

Wir suchen zuverlässige Verteilerinnen und Verteiler 
für unsere Zeitung in Bischofsheim und 
Ginsheim-Gustavsburg. Alle zwei Wochen!

Interesse? Melde dich bei Katrin:
katrin@neuesausdermainspitze.de | 06134/507969-8

lokal · lebendig · lesenswert
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KLEINANZEIGEN
Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen

In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Herren Elektrofahrrad mit hochwer-
tiger Vollausstattung, Marke: Stevens; 
Größe 52 cm, Modell:5-6XTour Gent 
Cross Akku: Bosch Power Pack 500 wh, 
Bremsen: Shimano Scheiben., Luftfe-
dergabel, Farbe: schwarz, Kauf: 6/2023; 
km 5300; Neupreis 3400 €/ VHB 1700 
€; Tel.: 06144-1722.

Verkaufe schöne und gut erhal-
tene sehr alte Nähmaschine mit ab-
schließbarer Haube, Elle und kleines 
Ölkännchen gehören auch dazu. FP 
50€, Tel.: 06144-32735.

4 Stahlfelgen 6,5 J x 15/4 x 108/ET 
20/4 Loch, z.B. Peugeot2008, 49€. 
Tel.: 0176-34586510.

eBook-Reader „Tolino shine 3“ mit 
Schutzhülle, kaum genutzt und daher 
neuwertig, 30€, Tel.: 0177-2985420.

Stoffreste verschiedene Arten zu 
verschenken. Tel.:06144-8608.

Zu verschenken: Kinder-Gitterbett 
aus Holz, Maße: 140cm x 70cm, Tel.:  
06144-31419.

                   SUCHE   
Junges Paar sucht Eigentumswohnungen von Privat, in Rüsselsheim und 
Umgebung, Tel.: 0178-2884213.

                   BIETE   
Zu vermieten 3-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung 2 OG , Küche ,Bad, 
Balkon. 60m2 in 65474 Bischofsheim zum 01.01. oder zum 01.02.2026. Info 
unter Tel.: 06144-42636 oder per E-Mail an hanslorek51@unitybox.de

Die Inhaberin der Gustavsburger 
Buchhandlung (Mozartstraße 3) 
stellt lesenswerte Bücher vor. Alle 
präsentierten Bücher sind vorrätig! 

Florian Illies taucht mit seinem neuen 
Roman „Wenn die Sonne untergeht“ 
tief in das Leben der Familie Mann 
ein. Er beschreibt nicht nur das Le-
ben von Thomas Mann und die Flucht 
ins Exil, sondern er widmet sich da-
bei auch dessen sechs Kindern, die im 
Juni 1933 im verträumten Hafenort 
Sanary am französischen Mittelmeer 
gestrandet sind. Ein Ort, eine Familie, 
drei Monate bei dreißig Grad – „Wenn 
die Sonne untergeht“ ist eine große 
Familienaufstellung.
Kaum im unsicheren südfranzösi-
schen Exilangekommen, will Thomas 
Mann eigentlich sofort wieder zurück 

in seine edle Münchner Villa. Sein 
Bruder Heinrich hingegen genießt 
die Freiheit des Südens. Dazwischen 
die sechs Kinder von Thomas und 
Katia: Der eine, Michael, spielt Tag 
und Nacht Geige, der zweite, Klaus, 
gründet eine Exil-Zeitschrift, die drit-
te, Elisabeth, badet und genießt die 
Zeit ohne Schule. Erika, die älteste, 
führt Regie und schmuggelt den Be-
sitz der Manns aus München über 
die Grenze, Golo holt das Geld von 
den Konten und versorgt den verges-
senen Hund. Und Monika? Sie bleibt 
einfach am Strand von Sanary liegen.
Wer mehr über die Familie Mann ken-
nenlernen möchte, ist mit dieser Lek-
türe bestens beraten.
Das Buch wartet auf euch in der 
Buchhandlung in der Mozartstraße 3. 

Eure Christina von der Buchhandlung

Buchtipp von Christina Müllender 
Neues aus der Buchhandlung Villa Herrmann
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Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

Do, 06.11. Schweizerrollbraten mit Salzkartoff eln und Gemüse 7,80€
Fr, 07.11. Seelachsfi let, warmer Kartoff elsalat und Remoulade

Putensteak mit Soße, Reis und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 08.11. Tomatensuppe mit Hackballen und Brötchen 6,00€ 
Mo, 10.11. Spießbraten mit Kartoff elgrati n und Gemüse 7,80€
Di, 11.11. Kräuterrahmschnitzel mit Krokett en oder Reis und Salat 7,80€
Mi, 12.11. Tortellini mit Schinkensahnesoße und Dessert 7,80€
Do, 13.11. Rindergulasch mit Klößen und Rotkohl 7,80€
Fr, 14.11. Schollenfi let, warmer Kartoff elsalat und Remoulade

Hühnerfrikassé mit Reis und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 15.11. Kartoff elsuppe mit Bockwurst und Brötchen 6,00€
Mo, 17.11. Schlachtplatt e mit Püree und Sauerkraut 7,80€
Di,  18.11. Champignionschnitzel mit Pommes oder Reis und Salat 7,80€
Mi, 19.11. Weißweingeschnetzeltes mit Nudeln und Dessert 7,80€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 06.11. - 19.11.2025

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel,

Hähnchenschenkel, verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

„Der Schuttabladeplatz an dem neuen Wohnviertel zwischen der nach Gustavs-
burg und Bischofsheim führenden Straße ist zu einem unerträglichen Zustand 
für die dort wohnende Bevölkerung geworden. In unmittelbarer Nähe der Woh-
nungen ist er nicht nur eine Brutstätte für Ungeziefer, Ratten und Mäuse, son-
dern auch die ständigen Brände, die stinkenden Rauch verursachen, ist er eine 
erhebliche Belästigung für die Anwohner. Nachdem eine Anzahl von ihnen bei 
der Gemeindeverwaltung vorstellig wurde und.um Abstellung des unmöglichen 
Zustandes ersuchte, wurde jetzt auf Veranlassung von Bürgermeister Bender 
durch die Feuerwehr eine Vernichtungsaktion gegen das Ungeziefer gestartet. 
Mit Schläuchen verspritzten sie die Giftstoffe, doch verspricht man sich von die-
ser Maßnahme nur wenig Erfolg..Umso mehr, als der Schuttabladeplatz weiter 
benutzt wird und die Bevölkerung bereits zur Selbsthilfe schritt und Personen 
mit einem Fahrzeug, die Schutt abladen wollten, die Zufahrt über die Weisenau-
er Straße sperrten. Daß tote Ferkel und Brotlaibe – an einer Stelle wurden 
gleich zehn Stück gezählt – geradezu Ratten und Mäuse anlocken, ist auch dem 
Uneinsichtigsten klar, weshalb auch der Ruf um Abschaffung dieses Zustandes 
über das Gesundheitsamt immer deutlicher wird. „Es ist für uns ein ernstes 

Problem, die Frage der Müllbeseitigung.
in einem befriedigenden Sinne zu lösen“, 
teilte Bürgermeister Willi Bender in die-
sem Zusammenhang mit und wies darauf 
hin, daß, nachdem auch der Kreisausschuß 
und Mitglieder des Kreistages eine Müllzer-
kleinerungsanlage in Frankreich besich-
tigt hätten, der Tag nicht mehr fern sei, an 
dem auch die Müllbeseitigung in Ginsheim 
durchgeführt werde, auf daß sie zu keinen 
Klagen Anlaß gebe. Der Bürgermeister gab 
in diesem Zusammenhang zu erkennen, 

daß die Wirtschaftlichkeit einer solchen Müllzerkleinerungsanlage noch mehr 
gewährleistet sei, wenn sie gleich für mehrere Gemeinden geschaffen werde1.“
Im gleichen Jahr beschließt die Gemeindevertretung eine Neufassung der 
Satzung über die Müllabfuhr, die eine einmalig wöchentliche Abfuhr für 1,50 
DM pro 50-Liter-Gefäß vorsieht. Ab dem Jahr 1966 wird der Hausmüll der 
Gemeinde zur Müllzerkleinerungsanlage nach Bischofsheim abgefahren. Im 
März 1973, als die Gemeinde mit der Firma Meinhardt einen Vertrag zur Ab-
fuhr von Haus- und Sperrmüll schließt, beschweren sich die Anwohner der 
inzwischen bebauten.Gustavsburger Straße über Ratten, Mäuse und ausge-
hendem Gestank vom nahe gelegenen Schuttabladeplatzes. Diesen lässt die 
Gemeinde des Öfteren mit Erde abdecken und verdichten. Nach umfangrei-
chen Bodenuntersuchungen und Gutachten steht dort seit 1989 der Kinder-
garten VI „Regenbogen“ in der Akazienstraße.

(1) Reporter Hans Barth im Lokal-Anzeiger vom 27. September 1963

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Brutstätte 1963 HANS-BENNO HAUF

Gemeindeverwaltung Bischofs-
heim – Auch in diesem Jahr richtet 
die Gemeinde Bischofsheim eine Ge-
denkfeier anlässlich des Volkstrau-
ertages aus. Diese Feier findet am 
16.11., um 15 Uhr in der Friedhofs-
kapelle statt.
Die Gedenkreden halten: Bürger-
meisterin Lisa Gößwein, Christian 
Weinerth, Vorsitzender des Ver-
einsrings Bischofsheim, Pfarrerin 
Katharina Meckbach und Michael 
Neumann, Vorstandssprecher des 
VdK-Ortsverbands Bischofsheim.
Der Volkstrauertag ist ein Tag der Er-

innerung. Er steht, wie bereits in den 
Jahren zuvor im Zusammenhang mit 
den Gedenktagen unserer Kirchen-
gemeinden. Das gemeinsame Thema 
heißt: „80 Jahre Kriegsende“. Diese 
Tage im Monat November sollten für 
uns alle Anlass sein zu überlegen, 
was wir für eine friedliche und ge-
rechte Zukunft tun können.
Wir bitten deshalb alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger unserer Gemein-
de, am Volkstrauertag der Opfer der 
Kriege, von Gewalt und Terror zu ge-
denken und laden zur Teilnahme an 
der Feier herzlich ein.

Aufruf zum Volkstrauertag

Heinz Langer. Lehrer und Künstler
Die Ausstellung zum 100. Geburtstag

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Bischofsheim zeigt am Mittwoch, 19. 
November in Kooperation mit der 
Bücherei Gemälde, Aquarelle und 
Zeichnungen des Künstlers Heinz 
Langer, der 1925 im tschechischen 
Topocany geboren wurde und nach 
dem Zweiten Weltkrieg in Bischofs-
heim auch als Lehrer gewirkt hat. Zu 
sehen sind auch Staffelei und Palette 
sowie der rote Hut der Künstlerver-
einigung „Malkasten“. Der „Bischofs-
heimer Kalender 2026“ widmet sich 

ebenso seinen Kunstwerken und 
wird an diesem Abend der Öffent-
lichkeit präsentiert. 
Die Vernissage eröffnen Bürgermeis-
terin Lisa Gößwein und die Spreche-
rin des HGV Mechthild Rühl sowie 
Professor Dr. Wolfgang Schneider mit 
einer Laudatio. Mit dabei sind auch 
die Töchter Cornelia Haus und Ange-
lika Dormeyer, die mit Anmerkungen 
und Anekdoten zu Werk und Wirken 
des umtriebigen Vaters den Abend 
gestalten.

©
 Bernd Claas

Ginsheimer Altrhein im Fokus 
Michael Arnolds Kalender 2026

Michael Arnold richtet seine Ka-
mera seit Jahren auf den Ginshei-
mer Altrhein – und bringt nun mit 
seinem Kalender 2026 diese Per-
spektive in die Wohnzimmer der 
Region. 

Das Titelbild zeigt das Heimatmuseum, 
sein persönliches Highlight sind jedoch 
die blühenden Kastanienbäume am 
Altrhein. „Fotografie bedeutet für mich, 
den Fokus zu setzen, die richtige Belich-
tung zu finden und Momente einzufan-
gen, die sonst unbemerkt bleiben“, sagt 
Michael. Seit Jahren macht er seine Auf-
nahmen zugänglich – nicht nur online, 
sondern gedruckt als Kalender, der sich 
perfekt als Geschenk eignet. Design und 
Auswahl der Bilder übernimmt Michael 
Arnold selbst, der Druck erfolgt in Wies-
baden in einer Werkstatt für Menschen 

mit Suchtproblemen. So bekommt jeder 
Kalender nicht nur Licht und Perspekti-
ve auf den Altrhein, sondern auch einen 
gemeinnützigen Aspekt.
Die Kalenderbilder entstehen das gan-
ze Jahr über, vom Frühjahr bis zum 
Winter, und werden frühzeitig digital 
vorbereitet, bevor sie im September in 
den Druck gehen. Auch der Kalender 
2027 ist bereits in Arbeit: Oktober zeigt 
wieder das Heimatmuseum, September 
den Kran am Altrhein. Mit jedem Bild 
schafft Michael Arnold eine neue Sicht 
auf Ginsheim – den Altrhein aus seiner 
einzigartigen Perspektive, eingefangen 
mit Herzblut und Leidenschaft.

VIDEO
SEHEN

Maler 

Lackierer

Büro- und

Buchhaltung 

bzw 

Steuerfach-

kraft

gesucht!

Karl Juli & Sohn Baudekoration e.K. • Inh. Peter Hattemer
Josef-Seliger-Straße 15  • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel./ Fax 0 61 44 / 40 22 98   • mobil 0152 / 541 337 56
www.karl-juli.de  • kontakt@karl-juli.de

MALEN

TAPEZIEREN

VOLLWÄRMESCHUTZ

TROCKENBAU

ALTBAUSANIERUNG

seit 
75 Jahren

Verstärkung gesucht
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Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUEBlendung muss nicht sein! Wußten Sie, dass es spezielle Brillengläser gibt? 

Es wird empfohlen alle 2 Jahre die Sehstärke zu überprüfen. 

Rufen Sie uns an, wenn Sie eine Überpüfung der Sehstärke wünschen. Wir beraten Sie gerne. 

Ihr Team von 
Optik Rauch

Blendung muss nicht sein! 

Blendung muss nicht sein! 

Wußten Sie, dass es 

Wußten Sie, dass es 

spezielle Brillengläser gibt?

spezielle Brillengläser gibt?

Es wird empfohlen alle 2 Jahre die Sehstärke zu überprüfen.Es wird empfohlen alle 2 Jahre die Sehstärke zu überprüfen.

Rufen Sie uns an, wenn Sie eine Rufen Sie uns an, wenn Sie eine 
Überpüfung der Sehstärke wünschen. Überpüfung der Sehstärke wünschen. 

Wir beraten Sie gerne.Wir beraten Sie gerne.

Inhaberin: Wanda Desio
Kasteler Str. 16

65474 Bischofsheim
06144 408 28 14

Cucina Cla� ica Italiana

Mo bis Fr, So, 12:00 bis 14:30 Uhr
                           17:30 bis 22:30 Uhr
Samstag          17:30 bis 22:30 Uhr
                           
  Donnerstags Ruhetag  Donnerstags Ruhetag

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

   Ihr Handwerksbetrieb in 
              Ginsheim-Gustavsburg

  Plaung, Beratung & Ausführung

Anstrich
Raumgestaltung
Bodenbeläge
Trockenbau
Tapezierarbeiten
und vieles mehr ...

Büro 06144/40 100 37    
Mobil 0160/950 27 208

„ALTRHEIN“

Wir treffen uns 
donnerstags - 19 Uhr

im Ev. Gemeindehaus Ginsheim
Dammstraße 25

Kontakt: 06147-202071

GE

MEINSCHAFT

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Nürnberger Straße 7 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Tel 06134 57 15 333

���������� ��������������
Montag Ruhetag
Di - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

Balayage TechnikenBalayage Techniken
SträhnchentechnikenSträhnchentechniken

BabyhighlightsBabyhighlights
Produkte von Esla, Olaplex uswProdukte von Esla, Olaplex usw

ExtensionsExtensions
Make-upMake-up

HochsteckfrisurenHochsteckfrisuren

Damen | Herren | KinderDamen | Herren | Kinder

10 %
auf jed

e Frisur 
-  

bei Vorl
age dieses 

Coupons

bereit
 für

eine n
eue

Frisur
?

Lionsclub Bischofsheim (Mainspit-
ze) – Am Donnerstag, dem 20.11., 
wird Herr Felix Schiessl, Geschäfts-
führer von FEAZY AI, den Lions Club 
Bischofsheim (Mainspitze) für einen 
Vortrag besuchen. 
Deutschland diskutiert über Chancen 
und Risiken von künstlicher Intelligenz 
– doch zwischen Hype und Skepsis 
bleibt unklar, wo wir wirklich stehen. 
Der Referent analysiert den Status quo, 
bringt Fakten auf die Bühne und zeigt 
konkrete Chancen für Wirtschaft, Ver-
waltung und Gesellschaft.

Herr Schiessl wird sich im Anschluss 
an seinen Vortrag noch Zeit zur Dis-
kussion nehmen.
Die Veranstaltung findet um 19.30 
Uhr statt im Restaurant „Stein-
marktklause“, Am Steinmarkt 2, in 
Rüsselsheim-Bauschheim. Der Lions 
Club freut sich auf rege Beteiligung 
interessierter Bürgerinnen und Bür-
ger. Der Eintritt ist frei; eventueller 
eigener Verzehr, der aber nicht obli-
gatorisch ist, ist selbst zu tragen. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Chancen und Risiken künstlicher Intelligenz

Sternsinger Gustavsburg – Die Stern-
singeraktion ist die weltweit größte 
Hilfsaktion von Kindern für Kinder. 
Dazu besuchen sie jedes Jahr, nach dem 
Jahreswechsel, angemeldete Haushal-
te. Sie singen an der Tür, segnen Haus 
und Bewohner und sammeln Spenden 
für Gleichaltrige in aller Welt. 
In der aktuellen Aktion werden wir 
eine organisatorische Umgestaltung 
vornehmen. Die Hausbesuche werden 
am 10.01.2026 vormittags bis 12 Uhr 
und am 11.01.2026 nachmittags ab ca. 
13 Uhr durchgeführt. Dabei wird jeder 
Haushalt von uns einmal besucht. Wen 
wir bei diesem Besuch nicht antreffen, 
bekommt selbstverständlich einen Se-
gen von uns eingeworfen. Den Sams-
tagnachmittag nutzen wir, um mit viel 
Zeit unsere Seniorinnen und Senioren 
im Haus Mainblick zu besuchen. Dieser 
Besuch liegt uns besonders am Herzen, 
auch dieses Jahr wollen wir wieder 
viele Sterne zum Verschenken in unse-
ren Gruppenstunden basteln.
Für die Aktion 2026 – Sternsingen 

gegen Kinderarbeit – laden die Stern-
singer Gustavsburg ganz herzlich und 
konfessionsunabhängig zum Mit-
machen ein. Die 310 Hausbesuche 
werden am 10.01. und 11.01.2026 
stattfinden. Wir freuen uns über jede 
tatkräftige Unterstützung. Jugendliche 
ab 16 Jahren sind herzlich eingeladen, 
als Gruppenleiter zu helfen. 

Samstag, 29.11., 10 Uhr Gruppen-
stunde Kettelerhaus bis 12 Uhr mit 
gemeinsamem Mittagessen
Montag, 05.01.26,13:30 Uhr Be-
such Schulkinderbetreuung
14–16 Uhr Gruppenstunde Kette-
lerhaus
Dienstag, 06.01.26, 9:15 Uhr 
Hausbesuch aller Kindergärten, Tref-
fen am Kindergarten Virchow Straße, 
ca. 12 Uhr Ende am Kettelerhaus

Aktionswochenende
Samstag, 10.01.26, 09:30 Uhr 
Treffen im Kettelerhaus. Aufbruch 
zu den Hausbesuchen; ca. 13 Uhr 
Mittagessen in Kettelerhaus; ca. 14 
Uhr Besuch im Altenheim; Ende ge-
gen 16 Uhr
Sonntag, 11.01.26,13 Uhr Treffen 
im Kettelerhaus. Aufbruch zu den 
Hausbesuchen, Ende gegen 16 Uhr 

Termine zum Ausschneiden

Sternsinger ab vier Jahren sind will-
kommen. Auch dieses Jahr freuen wir 
uns wieder auf eine Mini-Sternsinger 
Gruppe für Kinder von vier bis sechs 
Jahren. Sie werden an einem Vor-
mittag mit uns unterwegs sein und 
verkleidet in den Sternsingeralltag 
schnuppern.
Vorab laden wir zu zwei Gruppen-
stunden ins Kettelerhaus ein, bei de-
nen wir gemeinsam singen, spielen 

und die Sternsinger näher kennen-
lernen wollen.
Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit: mit dieser Akti-
on geben die Kinder ein lebendiges 
Beispiel für Solidarität und Hilfsbe-
reitschaft und setzen zudem in der 
Weihnachtszeit aktiv ein Zeichen ge-
gen Einsamkeit. Bei Fragen wenden 
Sie sich sehr gerne an Stella Kern: 
stella.c.kern@gmail.com.

Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit

TV 1883 Bischofsheim – Zusam-
men mit unserem Tanzlehrer Fabian 
Taeschner bieten wir einen Disco-
fox- Workshop für Anfänger an. Der 
Workshop umfasst 2 Einheiten zu je-
weils 2,5 Stunden. 
1. Einheit des Workshops am Sams-
tag, 29.11., von 13 bis 15:30 Uhr 
2. Einheit des Workshops am Sams-

tag, 6.12., ebenfalls von 13 bis 15:30 
Uhr. 
Veranstaltungsort ist die Halle 1 
des TV 1883 Bischofsheim in der 
Rheinstraße 49. Haben Sie Interes-
se? Dann melden sie sich bitte per 
E-Mail an unter sport.erwachsene@
tv-bischofsheim.de

Discofox-Workshop für Anfänger

einige noch verteilt wurden.  
Nach einer Ansprache, in der Gui-
do Froitzheim auf die sehr positive 
Entwicklung des Vereins vor allem 
im Jugendbereich in den letzten vier 
Jahren eingegangen war, wurde jeder 
der anwesenden Jubilare ins Ram-
penlicht gebeten, um zusammen zu-
rückzublicken und diverse Anekdo-
ten zum Besten zu geben.
Einige ausliegende Chroniken, Zei-
tungsausschnitte und Augenzeugen-
berichte untermalten die Moderation 
und es wurde ein sehr kurzweiliger, 
fröhlicher Abend für alle.
Im Einzelnen wurden geehrt: Nor-
bert „Bärchen“ Kühn und Alexander 
Lang für 25 Jahre, Manfred Krekel, 
Achim „Akte“ Kaltenbach und Patrick 
Kastenholz für 40 Jahre, Hans Jürgen 
„Jockel“ Kuhn, Wolfgang Dietz und 
Oliver Sarius für 50 Jahre sowie Er-
win Gräfling und Vereinslegende und 
Ehrenvorstandsmitglied Willi Gmei-
ner gar für 60 Jahre!

FC Germania/Pia Pfeifer – Am Frei-
tag, den 24.10. war es wieder so weit, 
die treuesten der Treuen des Vereins 
wurden für langjährige Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Der 1. Vor-
sitzende Guido Froitzheim begrüßte 
über 40 Gäste, um in diesem Jahr ge-
meinsam insgesamt zehn Mitglieder 
persönlich mit Urkunde, Nadel und 
einem Weinpräsent zu danken. Der 
Rahmen im Vereinsheim war festlich 
und wie im Vorjahr hatte Chefkoch 
Marco Paterlini ein Buffett zusam-
mengestellt, das alle begeisterte und 
keine Wünsche offenließ.
Auch der Kreisfußballwart Dr. Klaus 
Ilschner war anwesend und über-
brachte dem ältesten Jubilar Präsen-
te und Glückwünsche: Dem Verein 
selbst und zwar für 120 Jahre Beste-
hen.
Geburtstag feierte der FC Germania 
bereits in der Pfingstwoche vor dem 
diesjährigen Burgfest.
Zu diesem Anlass hatte man sich Ju-
biläumsshirts zugelegt, von denen 

Große Ehrung und Jubiläumsstimmung

Tischtennis-Club Ginsheim – „Der 
TTC zu Gast im Land der Pharaonen“ 
– unter diesem Motto hat der TTC 
Ginsheim am Samstag, 1. November, 
seinen traditionellen Familienabend 
im Bürgerhaus Ginsheim gefeiert. 
Bei freiem Eintritt füllten sich ab 18 
Uhr die Reihen. Viele Gäste nutzten 
die frühe Öffnung, um sich die besten 
Plätze und Lose für die Tombola zu 
sichern.
Im Mittelpunkt standen traditionell 
die Ehrungen. Die besten Spielerin-
nen und Spieler der Vereinsmeister-
schaften 2025 wurden unter großem 
Applaus für Ihre Leistungen ausge-
zeichnet – ebenso die TTC Vereins- 
und HTTV-Jubilare, die seit Jahren 
oder gar Jahrzehnten eng mit dem 
TTC verbunden sind.
Auch die beliebten Rahmenaktionen 
hatten wieder ihren festen Platz. 
Neben einem bunten Programm für 
die jüngsten, sorgte vor allem das 
Schätzspiel für Spannung. Passend 

zum Motto wurde eine Puppe voll-
ständig als Mumie eingewickelt. 
Gesucht war: Wie viele Zentimeter 
Mullbinde wurden dafür benötigt?
Der Sieger hatte den besten Riecher 
und durfte sich über einen unge-
wöhnlich herzhaften Hauptpreis 
freuen: einen großen Schinken.
Auch wurden die ersten Infos zur 
TTC-Skifreizeit verteilt und weckten 
große Vorfreude auf die Fahrt. 
Viele attraktive Gewinne, zum größ-
ten Teil von langjährigen Gönnern 
des Verseins gespendet, warteten zu-
dem bei der TTC-Glückstombola. Mit 
der Ziehung der letzten Preise fand 
auch das offizielle Programm seinen 
Abschluss, beendete den Abend al-
lerdings noch nicht. Bei einem Gläs-
chen Sekt und guten Gespräch wurde 
der Abend weitergeführt. 
Ein großes Dankeschön gilt den Or-
ganisatoren, Helfer und Gästen für 
diesen rundum gelungenen TTC 
Abend.

Reise ins Land der Pharaonen
Familienabend voller Atmosphäre und Auszeichnungen
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Metallbau Ralf RichterMetallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und AluminiumverarbeitungFRITZ RAUCH

Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Auf den Punkt: Aktueller Stand, Mitmachen möglich
Kommunalwahl am 15. März 2026
Wie ist der aktuelle Planungsstand der Parteien und an wen kann man sich wenden, wenn man sich 
kommunalpolitisch engagieren möchte? Hier die Antworten aller Parteien der Mainspitze auf unsere erste 
redaktionelle Anfrage zur Kommunalwahl 2026. Wir archivieren diese für Euch unter www.gigutogo.de/politiktogo

Eure Themenvorschläge zählen! 
Bitte nutzt dafür das Formular unter www.gigutogo.de/politiktogo 
oder schickt diese an redaktion@gigutogo.de oder an Neues aus der 
Mainspitze (Stichwort: Politik to go), Ginsheimer Straße 1, 65462 
Ginsheim-Gustavsburg

Bis Ende des Monats wollen wir mit 
der Aufstellung unseres Programms 
und der Kommunalwahlliste fertig sein. 
Umwelt und Soziales bleiben unsere 
Schwerpunkte, ergänzt um klimage-
rechte, bezahlbare Mobilität und sinn-
vollem Einsatz der Gemeindegelder. An-
sprechpartner für Interessent:innen ist 
Wolfgang Bleith, erreichbar unter info@
gruene-bischofsheim.de. Wolfgang ist 
seit vielen Jahren in der Kommunalpo-
litik und arbeitet als Vorsitzender der 
Grünen für eine erfolgreiche Fortset-
zung des politischen Engagements.

Am 2.10. bestimmte die CDU ihre Kandi-
daten für die Kommunalwahl. Nicht nur 
Mitglieder kandidieren, sondern auch 
zahlreiche Bürger. Neben Themen wie 
Kita, Verkehr, Finanzen und Kultur steht 
für die CDU vor allem im Mittelpunkt, 
den Stillstand in der Gemeinde zu behe-
ben und das Ehrenamt zu fördern. Wer 
Interesse hat, kann sich an Simon Kanz 
(kanz@cdu-bischofsheim.de)wenden. 
„Ich engagiere mich, weil ich mich nicht 
nur beschweren, sondern mich dafür 
einsetzen will, dass Bischem jeden Tag 
ein bisschen besser wird.“

Unser Hauptanliegen ist die finanzielle 
Situation unserer Gemeinde. Nur wenn 
wir die vorhandenen Mittel verantwor-
tungsvoll einsetzen, können wir die 
richtigen Prioritäten für Bischofsheim 
setzen. Wir sagen „Ja“ zu nachhaltigen 
und wirtschaftlich sinnvollen Projekten 
– und auch ganz bewusst „Nein“, wenn 
es im Interesse sowie aus Respekt ge-
genüber den Bürgern als Steuerzahler 
notwendig ist. Wer unsere Arbeit un-
terstützen möchte, ist herzlich eingela-
den, mit uns ins Gespräch zu kommen: 
info@bfw-bischofsheim.de

Die Freien Wähler GiGu sind auf der 
Zielgeraden für Wahlliste und Wahl-
programm. Unsere Schwerpunkte: 
solide Finanzen, Wohnen, Stadtent-
wicklung, Verkehr und Mobilität, 
Kinder und Familien. Noch wichti-
ger sind uns die Anliegen der Men-
schen und Vereine in GiGu. Ihre An-
sprechpartnerin ist Anja Nillius. Sie 
engagiert sich für unsere Stadt, weil 
sie ihr am Herzen liegt. Tel.: 0151-
54890967, E-Mail: anja.nillius@gmx.
de.

Zukunft wollen wir gemeinsam ge-
stalten – mit den Menschen unserer 
Gemeinde. Deshalb wollen wir im neu-
en „Stampes“ wissen „wo der Schuh 
drückt“. Die Rückmeldungen fließen 
in unsere Programmarbeit ein. Wer 
mitwirken möchte, meldet sich bei 
Lisa Gößwein (lisa.goesswein@gmx.
de) oder Thomas Will (thomas.will.
bischofsheim@t-online.de), den beiden 
ehrenamtlichen Vorsitzende der SPD 
Bischofsheim, oder kommt bei unseren 
Veranstaltungen mit uns ins Gespräch. 
Wir freuen uns darauf!

Der Programmentwurf liegt den Mitglie-
dern vor. Im Mittelpunkt stehen natürlich 
der Klimaschutz und das Zusammen-
leben in unserer Stadt. Für den 20.11. 
haben wir eine Mitgliederversammlung 
einberufen, die über das Programm 
und die Kandidatenliste entscheiden 
soll. Wer sich bei uns engagieren möch-
te, ist herzlich willkommen: Wolfgang 
Harms, info@gruene-gigu.de. Wolfgang 
ist Sprecher des Ortsverbandsvorstands 
und bei den Grünen, weil sie die einzige 
Partei sind, die den Klimaschutz so ernst 
nimmt, wie es nötig ist.

Die Kandidat:innen für die Stadtver-
ordnetenversammlung stehen. Es sind 
erfahrene Kandidat:innen und neue Ge-
sichter. Die SPD hat ihre Liste bewusst 
für Nichtmitglieder geöffnet. Diese wird 
mit dem Programm am 12.11. bei einer 
Mitgliederversammlung beschlossen. 
Schwerpunkte: Altersgerechtes, barrie-
refreies Wohnen, Förderung des Ehren-
amtes, Kinder- und Jugendbeteiligung 
sowie die Unterstützung von Handwerk 
und Gewerbe. Kontakt: Co-Vorsitzende 
Susanne + Thorsten Redlin, Tel.: 06144-
3349787, s.redlin@spd-gigu.de. 

Wir haben eine Kandidatenliste für die 
Kommunalwahl aufgestellt, vielfältig 
mit neun Frauen und fünf Männern. 
Unser Schwerpunkt ist die Entlastung 
von Bürgern und Unternehmen in allen 
Bereichen des täglichen Lebens und der 
Wirtschaft. Weitere Themen sind Ge-
sundheitsversorgung, Kinderbetreuung 
sowie Bildung, um die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu unterstützen. Un-
sere Kandidatin an der Spitze, Johanna 
von Trotha, engagiert sich ehrenamtlich, 
um unsere Stadt mit Mut und Verstand 
mitzugestalten. www.fdp-gigu.de.

Die Linke steht für soziale Gerech-
tigkeit. Mitte November findet die 
Aufstellungsversammlung statt. Die 
Themen sind u.a. die katastrophale 
Unterfinanzierung des Städtischen 
Haushalts durch Land und Bund und 
die daraus resultierenden Streichun-
gen der freiwilligen Leistungen. An-
sprechpartner ist Christian Kracker. 
Seine Motivation: Die Linke wächst – 
das zeigt, wie sehr unsere Haltung für 
soziale und ökologische Gerechtigkeit 
gebraucht wird. Christian.kracker@
linke-mainspitze.de

Seit über einem Jahr arbeiten wir 
intensiv an unserem Programm für 
die Kommunalwahl 2026 – mit Ideen 
aus Bürgergesprächen, Veranstal-
tungen und „GiGu bei de Leit“. Unser 
Plan steht, und unsere Liste ist jung 
und neu aufgestellt. Kontakt: Karin 
Berndt, Tel.: 0171-1006915 – „Bei 
uns engagieren sich viele neue Ge-
sichter. Gemeinsam können wir in 
GiGu mit frischem Schwung was be-
wegen. Mitmachen geht auch ohne 
CDU-Mitgliedschaft!“

GALB Bischofsheim CDU Bischofsheim BFW (Bischofsheim)

Freie Wähler GiGu

SPD Bischofsheim

Die Grünen GiGu SPD GiGu FDP GiGu

Die Linke Mainspitze CDU GiGu

FAQ – häufige Fragen Termine der Parteien
Wie groß ist die Gemeindever-
tretung bzw. die Stadtverord-
netenversammlung? Wievie-
le Personen der Parteien in die 
Kommunalparlamente einzie-
hen, entscheidet die prozentu-
ale Verteilung der Stimmen am 
Wahltag. Die Bischofsheimer Ge-
meindevertretung besteht aus 31 
Gemeindevertretern. Die Stadtver-
ordnetenversammlung von Gins-
heim-Gustavsburg bietet Platz für 
37 Stadtverordnete.

Sa, 08.11., 10 Uhr Marienplatz Bi-
schofsheim „Ich drehe schon seit 
Stunden hier so meine Runden“ 
Bürgergespräch zur aktuellen Park-
platzsituation | SPD Bischofsheim

Mo 10.11., 19 Uhr Gaststätte Posei-
don Bischofsheim „Unsere Köpfe 
für Deine Gemeinde“ SPD-Ver-
sammlung mit Beschlussfassung zur 
Kommunalwahlliste | Böckler-Platz | 
SPD Bischofsheim 

Mi, 12.11., 19:30 Uhr Burg-Licht-
spiele Gustavsburg Mitgliederver-
sammlung Beschlussfassung der 
Kandidat:innen-Liste und des Wahl-
programms für die Kommunalwahl 
| Darmstädter Landstr. 62 | SPD GiGu

Sa, 15.11., 10 Uhr Wendehammer 
„Am Mainweg“ Bischofsheim „Ich 
drehe schon seit Stunden, hier so 
meine Runden“ Bürgergespräch zur 
aktuellen Parkplatzsituation | SPD 
Bischofsheim

Mo 17.11., 19 Uhr, Palazzo Bischofs-
heim Zukunft – Gestalten wir sie 
gemeinsam Erste Beratung zur 
aktuellen Umfrage „Wo drückt der 
Schuh“ in Bischofsheim | Schulstraße 
| SPD Bischofsheim

Do, 20.11., 19:30 Uhr Haus der 
Vereine Gustavsburg Mitgliederver-
sammlung Wahl der Kandidaten-
liste und Verabschiedung des Wahl-
programms | Pestalozzistr. 10 | Die 
Grünen GiGu

Fr, 21.11., 19 Uhr  Radfahrerverein 
1897 Bischofsheim e.V. Mitglieder-
versammlung Aufstellung der Kom-
munalwahlliste | Am Mainweg 4 | 
BFW – Bischofsheim

Mo, 24.11., 17 Uhr  Haus der Verei-
ne  Gustavsburg Grüne im Ort - Zu 
Gast Otmar Weiler, ehemaliger städ-
tischer Fachbereichsleiter Umwelt | 
50 Jahre Umweltpolitik in Ginsheim-
Gustavsburg | Pestalozzistr. 10 | Die 
Grünen GiGu

Di, 25.11., 19:30 Uhr Ratskeller 
Ginsheim Liberaler Stammtisch 
Unser liberaler Stammtisch heißt alle 
willkommen – kommt einfach vorbei, 
habt keine Scheu und bringt eure Ide-
en mit! | Hauptstraße 27 | FDP GiGu

Wer darf sich zur Wahl stellen? 
Jeder, der am Wahltag mind. 18 
Jahre alt ist und seit mind. 3 Mo-
naten seinen (Haupt-)Wohnsitz 
in GiGu bzw. Bischem hat, kann 
sich als Vertreter seiner Kommu-
ne auf der Liste einer Partei zur 
Wahl stellen.

Ihr habt Fragen? Bitte stellt uns diese auf www.gigutogo.de/politiktogo

Milchpfad 7 . 55128 Mainz - Tel. 0 61 31 / 333 0 442  

In der Dalheimer Wiese 16 . 55120 Mainz

www.maler-brückner.de

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Schlemmen Sie 
bei uns im Restaurant oder 
zu Hause mit unserer Gänse-Box 

Bestellung » 06144 / 31119 (nur so lange Vorrat reicht)

Mainzer Strasse 51 · 65462 Ginsheim · www.altrheinschaenke.info

Schlemmen Sie 
bei uns im Restaurant oder 
zu Hause mit unserer Gänse-Box 

Bestellung » 06144 / 31119 (nur so lange Vorrat reicht)

Mainzer Strasse 51 · 65462 Ginsheim · www.altrheinschaenke.info

Genießen Sie auf Vorbestellung eine ofenfrische gefüllte Gans, 
dazu Knödel, Rotkraut und Soße in unserem Restaurant oder 
holen Sie sich eine ferti g gegarte kalte Gans für Zuhause ab. 
Mit Hilfe unserer Zubereitungsanleitung zaubern Sie sich ein 
leckeres Festmahl.
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VERKAUF 

Energieausweis: BA, 209,28 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1978, G

WIR FÜR SIE: * 15 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi -Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Flachsmarkt 5 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Kaufpreis: € 645.000,--

Gustavsburg:
Bungalow auf Eckgrundstück mit Doppelgarage. Mit insgesamt 3,5 Zimmern im Erdge-
schoss und 2 weiteren, wohnlich nutzbaren, Zimmer im Untergeschoss, fi nden Sie genug 
Platz für Ihre Familie, oder Ihre Hobbies. Das Haus bietet ca. 108 m² Wohnfl äche und 
104 m² Nutzfl äche, zuzüglich Dachboden und Garage. Das Grundstück verfügt über 
eine Fläche von 513 m².

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich
06144 – 33747-14

In besten Händen – Ihr Partner für Privat- & Firmenumzüge!

Günther Höhne Inh. Josef Grass Nachf. GmbH
Johannes-Kepler-Straße 16      55129 Mainz       Tel.: 06131-95 98 80  
     www.hoehne-umzug.de     www.sb-lagerhaus.de 

Folgen Sie uns online:

 
Umweltbewusst

umziehen    

Zu wenig Stauraum?
Jetzt Lagerfl äche  mieten!

Innerhalb der nächsten 6 Monaten mit uns umziehen – 15 Kartons grati s erhalten.

mit einer tollen Mannschaft, die hinter 
einem steht, und mit Unterstützung der 
Familie. Ohne das wäre das alles nicht 
möglich“, sagt Andreas Hübner.

Sechs Jahrzehnte Elektro Hübner – 
das bedeutet nicht nur Technik auf 
höchstem Niveau, sondern auch ge-
lebte Familientradition in der Main-
spitze.                                                Axel S.

60 Jahre Elektro Hübner

Marion Hübn
er-Hagedor

n, 

  Nick und 
Andreas Hü

bner

Arbeiten 
in der 

Mainspitze

Die ersten Geschäfts-
räume von Heinz 

Hübner waren eine 
Garage und ein Keller 

in der Freiherr-von-
Stein-Straße 20 in 

Gustavsburg. 

Seit sechs Jahrzehnten bringt die Firma Elektro Hübner aus Gustavsburg Licht, 
Energie und Innovation in die Region. Am 1. August feierte das Familienun-
ternehmen sein 60-jähriges Bestehen – ein stolzer Meilenstein, der auf Fleiß, 
Zusammenhalt und Leidenschaft des Familienunternehmen mit Herz und 
Spannung gründet.

„Man muss natürlich auch eine tol-
le Mannschaft haben, die da mitzieht“, 
sagt Andreas Hübner, der das Unter-
nehmen heute als Geschäftsführer 
leitet. Insgesamt 22 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gehören derzeit zum 
Team – „ein Herz und eine Seele“, wie 
Marion Hübner-Hagedorn betont.
Gegründet wurde Elektro Hübner An-
fang der 1960er-Jahre von Vater Heinz 
Hübner, der damals im Keller und in 
der Garage des elterlichen Hauses 
seine ersten Aufträge annahm. Schon 
ein Jahr später kamen die ersten An-
gestellten dazu, und von da an nahm 
die Erfolgsgeschichte ihren Lauf – ge-
tragen von handwerklichem Können, 
Verlässlichkeit und viel Herzblut.

Hineingewachsen
Andreas Hübner ist im wahrsten 
Sinne des Wortes in den Betrieb hi-
neingewachsen: „Ich war als kleiner 
Junge schon mit meinem Papa auf der 
Baustelle.“ Nach seiner Ausbildung 
und der Meisterschule stieg er in die 
Geschäftsführung ein. Auch Marion, 
seine Schwester, gehört seit vielen 
Jahren zur Leitung des Unternehmens. 
Als Prokuristin verantwortet sie den 
administrativen Bereich – ebenfalls 
mit großem Engagement und einem 
klaren Ziel: „Mein Wunsch ist, dass die 
nächste Generation das Unternehmen 
weiterführt.“
Die nächste Generation steht tatsäch-
lich schon bereit: Nick und Marc, die 
Söhne der Geschwister, sind bereits in 

den Startlöchern, um die Familientra-
dition fortzusetzen.

Zukunftsfähig
Heute bietet Elektro Hübner das ge-
samte Spektrum moderner Elektro-
technik – von klassischen Hausinstalla-
tionen über Reparaturen, E-Checks und 
Zähleranlagen bis hin zu Wallboxen und 
Photovoltaikanlagen. Damit ist das Gus-
tavburger Unternehmen ein verlässli-
cher Partner, wenn es um zukunftsfähi-
ge Energielösungen geht.
Trotz Fachkräftemangel blickt die Fami-
lie optimistisch in die Zukunft. „Wichtig 
ist, dass es so weiterläuft wie bisher – 

In dieser Serie setzt die Redaktion 
die Arbeitswelt von Bischem und 
GiGu in Szene. Mehr über Karrieren 
in der Mainspitze gibt‘s demnächst!

i

Berichtigung
Bündnis 90/Die Grünen GiGu – Für die Ausgabe #139 vom 23.10.2025 wurde 
versehentlich ein Text zum Frankfurter Flughafen an die Redaktion geschickt, 
der noch Fehler enthielt. Richtig ist:
Die Landebahn Nordwest wird nach wie vor nicht für Starts genutzt. 
Das Nachtflugverbot wird innerhalb des angeordneten Rahmens eingehalten. 
Dieser lässt Ausnahmen nach 23 Uhr vor.

Rope Skipping ist mehr 
als nur Seilspringen

TV 1883 Bischofsheim – Ein neues 
Angebot beim TV 1883 Bischofs-
heim: Rope Skipping für alle sport-
begeisterten Kinder der 5. bis 8. 
Klasse. Erlebe Power, Rhythmus und 
jede Menge Spaß mit dem Springseil. 
Dienstags von 18 bis 19 Uhr in der 
TV Halle, Rheinstraße 49 in Bischofs-
heim. Komm vorbei und probiere es 
aus. Wir freuen uns auf Dich. 

Kaninchenzuchtverein H 188 Bi-
schofsheim – Am Wochenende des 
22. und 23.11. lädt der Kleintier-
zuchtverein zur traditionellen Ka-
ninchen-Ausstellung im Bürgerhaus 
Bischofsheim ein. Große und kleine 
Tierfreunde dürfen sich auf zahlrei-
che Kaninchen, spannende Vorfüh-
rungen und ein buntes Rahmenpro-
gramm freuen.
Besonderes Highlight sind die Vor-
führungen der Kanin-Hop-Abteilung, 
die im vergangenen Jahr großen 
Zuspruch fanden. Auch die „Meer-

schweinchen-Freunde“ sind wieder 
mit ihren Tieren sowie einem Info- 
und Verkaufsstand vertreten.
Neben einer reichhaltigen Tombola 
erwartet die Besucher ein Verkaufs-
stand mit Adventskränzen, sowie ein 
vielfältiges Angebot an Speisen, Ge-
tränken, Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen.
Die Ausstellung ist am Samstag von 
12 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Der Verein freut 
sich auf viele Besucherinnen und Be-
sucher.

Kaninchen-Ausstellung in Bischem

Gustavsburger Carneval Club – In 
diesem Jahr gibt es am Stand des Gus-
tavsburger Carneval Clubs auf dem 
Gustavsburger Weihnachtsmarkt 
(28. bis 30.11.) eine Besonderheit: 
Neben dem leckeren Eierpunsch, 
den knusprigen Reibekuchen und 
dem würzigen Winzerglühwein star-
tet der GCC eine Verlosung von 4x2 
Karten für die Fremdensitzung am 

... es wird bunt: Macht mit bei unserer Verlosung
17.01.2026 in Ginsheim. Unsere Sit-
zungspräsidentin Andrea Forg hat 
keine Mühen gescheut auch 2026 die 
bekannten Größen der Mainzer Fas-
senacht auf unsere Bühne zu bringen. 
So viel ist verraten ... es wird bunt ...
Die Teilnahme? Ganz einfach! 
Schreibt euren Namen und Telefon-
nummer auf den Glühweinpass und 
werft ihn in die Losbox. Die Gewin-

ner werden nach dem Weihnachts-
markt gezogen und telefonisch be-
nachrichtigt.
Natürlich kann man auch Karten bei 
info@gcc-gustavsburg.de im Vorver-
kauf bestellen. Der Gewinn gilt nicht 
für bereits vorgestellte Karten. Wir 
freuen uns auf euren Besuch auf dem 
Gustavsburger Weihnachtsmarkt 
und drücken die Daumen.

Gemeindeverwaltung Bischofs-
heim – Am 9. November 2025 jährt 
sich zum 87. Mal die Pogromnacht, 
eine organisierte Gewalttat des na-
tionalsozialistischen Regimes gegen 
die jüdische Bevölkerung im Deut-
schen Reich. Diese Nacht markierte 
einen Wendepunkt in der Diskrimi-
nierung und Verfolgung jüdischer 
Bürgerinnen und Bürger und leitete 
die systematische Vertreibung und 
Vernichtung ein.
Die Gemeinde Bischofsheim und 
der Heimat- und Geschichtsverein 
Bischofsheim e.V. (HGV) laden alle 
Bürgerinnen und Bürger ein, am 9. 
November um 18 Uhr an der Einwei-
hung einer Gedenktafel an der ehe-

maligen Synagoge der Israelitischen 
Gemeinde Bischofsheim, Frankfurt 
Straße 48, teilzunehmen. Darüber 
hinaus wird es eine Multi-Media-
Projektion an der Hauswand mit 
Bild- und Filmmaterial aus dem Jahre 
1938 geben.
Bürgermeisterin Lisa Gößwein wird 
an der Veranstaltung teilnehmen und 
ebenso eine Ansprache halten wie 
der Erste Beigeordnete Professor 
Dr. Wolfgang Schneider und Bernd 
Schiffler vom HGV.
Bereits um 9.30 Uhr laden die beiden 
christlichen Kirchen aus gleichem 
Anlass zu einem Ökumenischen Got-
tesdienst in die Evangelische Kirche 
ein.

Einladung zum Gedenktag an die 
Pogromnacht vor 87 Jahren

lokal · lebendig · lesenswert

Alle zwei Wochen kostenlos im Briefkasten!

Und als kostenloses E-Paper auf www.neuesausdermainspitze.de

Alle vergangenen Ausgaben fi ndet ihr unter 
www.neuesausdermainspitze.de/zeitmaschine/

lokal · lebendig · lesenswert

Alle zwei Wochen kostenlos im Briefkasten!

Und als kostenloses E-Paper auf www.neuesausdermainspitze.de

Alle vergangenen Ausgaben fi ndet ihr unter 
www.neuesausdermainspitze.de/zeitmaschine/

Die perfekte Gelegenheit,
             um Freude auf den Weihnachtsmärkten
     und Frohe Festtage zu wünschen!

Werbung & Weihnachtsgrüße

Freude auf den Weihnachtsmärkten

in diesen Zeitungsausgaben zu attraktiven Sonderkonditionen:
20.11. Weihnachtsmärkte in Gustavsburg und Bischofsheim (1. Adventwochenende)
04.12. Weihnachtsmarkt in Ginsheim (3. Adventwochenende)
18.12. Letzte Zeitung vor den Feiertagen

Infos: www.neuesausdermainspitze.de/weihnachten 
anzeigen@neuesausdermainspitze.de
Hotline: 06134/507 96 99

auf unseren Sonderseiten zur Adventszeit ...
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Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Straße 14, 53111 Bonn. 
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn. 
Ausführliche Informationen und Reiseanmeldung: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstäd-
ter Straße 45, 65474 Bischofsheim. 

Duftende Lavendelfelder, endlose Weingärten, sanfte Hügel, tiefe Schluch-
ten, Wildpferde, Flamingos und dazu zahlreiche kulturelle Höhepunkte mit 
charmanten Städten wie Lyon und Avignon – all das erwartet Sie auf dieser 
traumhaften Reise durch die Provence, Camargue und die Region Burgund. 
Genießen Sie eine Woche oder im April sogar 10 Tage französische Lebens-
art und freuen Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie die 
entspannte Atmosphäre an Bord Ihres luxuriösen Schiffes „MS Annabelle“.  
Unser Reisebus bringt Sie bequem direkt nach Lyon, wo Ihre Flusskreuzfahrt 
auf der Saône und Rhône startet und endet.    

Premium-Schiff „MS Annabelle“
Die 2021 erbaute elegante „MS Annabelle“ setzt neue Maßstäbe in der Premium-Klasse. Das Flagg-
schiff bietet Ihnen ein geschmackvolles und hochwertiges Ambiente im luxuriösen Stil. Lassen Sie 
sich von der aufmerksamen Crew verwöhnen und genießen Sie die Vielzahl an kulinarischen Köst-
lichkeiten. Zu den Einrichtungen gehören ein großes Sonnendeck mit kleinem Pool, Panorama-Res-
taurant, Lido-Heckbar, Bibliothek, Sauna, Dampfbad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen Neptun- und 
Oriondeck) u.v.m. Alle Kabinen sind sehr komfortabel und luxuriös eingerichtet. Sie verfügen über 
DU/WC, SAT-TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 17m² großen 2-Bett-Kabinen auf Sa-
turn- und Oriondeck haben franz. Balkon, auf dem Neptundeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Zauberhaftes Südfrankreich 
Von der Provence bis ins Burgund mit dem Premium-Schiff „MS Annabelle“

Kat. Kabine/Deck Reise 1*   Reise 2 
Preis p. P. in Euro

B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.739,- 1.939,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.839,- 2.039,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 2.039,- 2.439,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.139,- 2.539,-
F 2-Bett Suite/Saturndeck frz. Balkon 2.439,- 2.939,-
G 2-Bett Suite/Oriondeck frz. Balkon 2.539,- 3.039,-

SONDERLEISTUNG 
DES REISEBÜROS 

WAGNER: 
MIT DEM 

„KREUZFAHRTBUS“ 
DIREKT ZUM SCHIFF  

AB MZ, WI, 
RÜSSELSHEIM, 
DA INKLUSIVE   

2-Bett-Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage. 
*Reise 1: 600 € p.P. Abschlag bei Abfahrt am 20.03.26. 

7 -  U N D  1 0 - T Ä G I G E  F L U S S K R E U Z FA H R T E N  A U F  R H Ô N E  U N D  S A Ô N E

Buchung und Beratung: 06144-334828REISEBÜRO WAGNER GMBH

Leistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat.
• 7 oder 10 Übern. auf dem Premium-Schiff 
 „MS Annabelle“
• Vollpension - Verpfl egung an Bord
• 1x Willkommenscocktail
• 1x Kapitäns-Empfang u. Captains 
 Dinner mit festlichem Menü
• Bordveranstaltungen, regionale 
 Künstlerauftritte an Bord u.v.m.
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und 
 Schleusengebühren

Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis 
 Wiesbaden, Mainz, Rüsselsheim, Darmstadt

Reisetermine:  
Reise 1 (7 Nächte) 
20.03. – 27.03.2026*   14.05. – 21.05.2026  
11.07. – 18.07.2026     21.09. – 28.09.2026 

Reise 2 (10 Nächte) 
13.04. – 23.04.2026

ab € 1.139,- p. P. in 2-Bett-Kabine

Routenverlauf (10 Nächte): 
Busanreise nach Lyon - Chalon-sur-Saône - Mâ-
con - Lyon – Viviers - Avignon – Arles – Vienne 
– Lyon – Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Routenverlauf (7 Nächte): 
Busanreise nach Lyon – Tournus - Chalon-sur-
Saône – Trévoux – Viviers – Avignon – Arles - 
Lyon - Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Ü45
PARTY
Hits der 70er, 80er, 90er

und das Beste von heute!

mit DJ RossiD

KLUBHAUS   SV07
BISCHOFSHEIMKLUBHAUS
Ginsheimer Landstraße 13

Einlass: 19:00 / Beginn: 20:00 Uhr

dieparty45@gmx.de

VVK: 
SV 07 Sportzentrum 

15.03.20
15.11.2025

Am 24. Oktober gehörte das Ju-
gendhaus in Bischofsheim ganz 
allein den Mädchen. Unter dem 
Titel „Just girls* in action“ – aus-
schließlich Mädchen in Aktion – 
konnten sie einen Nachmittag lang 
in einem geschützten Rahmen 
Spaß haben, lernen und einfach 
sie selbst sein. Gleichzeitig stand 
ein ernstes Thema im Mittelpunkt: 
Nicht überall auf der Welt haben 
Mädchen Zugang zu Freizeit, Bil-
dung und Sicherheit.

Anlass war der Internationale Mäd-
chentag, der seit 2012 jedes Jahr 
am 11. Oktober gefeiert wird. „Der 
Tag soll auf Diskriminierung und 
Ungleichbehandlung von Mädchen 
aufmerksam machen und ihre Rech-
te weltweit stärken“, erklärte Janina 
Windgaß von der Jugendpflege Bi-
schofsheim. Windgaß war Mitorga-
nisatorin der kreisweiten Aktion, die 
vom Jugendbildungswerk des Krei-
ses Groß-Gerau, dem Arbeitskreis 
„Mädchenarbeit im Kreis Groß-Ge-
rau“ und dem Mädchenarbeitskreis 
Rüsselsheim koordiniert und organi-
siert wurde.

Kinderrechte
Alexandra Zerl vom Jugendbildungs-
werk betonte in ihrer Begrüßung, 
dass Mädchen – laut UN-Kinder-
rechtskonvention – die gleichen 
Rechte haben wie Jungen. In vielen 
Ländern sei das aber noch immer 
nicht Realität: Mädchen dürfen dort 
oft keine Schule besuchen oder müs-
sen heiraten. Doch auch im Alltag 
hierzulande gebe es Unterschiede, 
sagte Zerl. Manchmal seien es klei-
ne Dinge wie: Jungs dürfen draußen 
toben, Mädchen sollen im Haushalt 
helfen.

Klischees überwinden
Bürgermeisterin Lisa Gößwein regte 
die rund 60 Teilnehmerinnen an, sich 

zu fragen, ob sie wie ihre Brüder be-
handelt werden. Und sie legte ihnen 
ans Herz: „Denkt nicht in Grenzen, 
trefft mutig Entscheidungen und 
holt euch Unterstützung bei starken 
Frauen“ Passend zu ihrem Appell 
„Lasst euch nichts einreden“ folgte 
ein Kurzfilm, der gängige Klischees 
über Mädchen in Frage stellt.

Was bedeutet „wie ein Mädchen“?
In dem Film „Like a Girl“ werden 
Frauen, Männer und Jungen aufge-
fordert, wie ein Mädchen zu ren-
nen, zu kämpfen und zu werfen: Sie 
laufen x-beinig, bewegen sich un-
beholfen, lasch und albern. Danach 
zeigen Mädchen selbst, wie sie lau-
fen, kämpfen und werfen: sportlich, 
ernsthaft, kraftvoll. Zerl bestärkte 
die jungen Zuschauerinnen, sich 
nicht von Klischees einschüchtern 
zu lassen; ihre Botschaft: „Traut euch 
‚Nein‘ zu sagen, wenn ihr ‚Nein‘ fühlt 
und denkt.“

Wissbegierig, kreativ und aktiv
Die Mädchen lauschten aufmerk-
sam den Beiträgen und verfolgten 
gespannt den Film, bevor sie an ver-
schiedenen Stationen kreativ werden 

Mädchen erobern Bischofsheimer Jugendhaus
„Just girls* in action“

konnten – etwa bei ihrer Selbstdar-
stellung in Collagen oder „Stärkungs-
blumen“. Ihr Wissen stellten sie beim 
„1, 2 oder 3“-Quiz unter Beweis. Ei-
nige nutzten die Gelegenheit, der 
Bürgermeisterin Fragen zu stellen 
und zu erfahren, wie man Politike-
rin wird. Zum Abschluss stand eine 
gemeinsame Tanzanimation auf dem 
Programm, die in einen Discoabend 
überging.

Ingrid Komossa

Wurzeln schlagen für die Zukunft 
Pflanzaktion an der IGS Mainspitze

Am Samstag, den 25.10. war es endlich 
so weit: Zwei Nachwuchsbands der Mu-
sikschule Maier, Ginsheim präsentier-
ten sich in der Aula der IGS Mainspitze 
und zeigten eindrucksvoll, was sie bei 
ihren Proben in den letzten Wochen 
und Monaten erarbeitet hatten.
Los ging es mit der Formation „Jetah“ 
und einem Stück von Amy Winehouse. 
„Ordinary“ von Alex Warren und „Wal-
zer“ von Provinz folgten und begeis-
terten ebenso das Publikum. Mit „All of 
Me“ von John Legend sowie „The Night 
We Met“ von Lord Huron ging es weiter, 
bevor Hanna Werther – Gesang, Emir 
Temur – Bass, Jakob Steinsberger – eD-
rum und Gesang sowie Anton Krause – 
ePiano das letzte Stück „Fata Morgana“ 
von Nina Chuba anstimmten.
Es folgten „The Hot Ice Cubes“ mit Iva 
Kristic (Gesang), Jacob Micheel (Bass), 
Marlon Astheimer (Gitarren), She-
da Ibrahim (Gitarre) und Lenny Zaia 
(eDrums und ePiano). Nach den eher 
ruhigen Songs von Jetah ging es bei 

den heißen Eiswürfeln mit „Baby One 
More Time“ in einer Version von Tena-
cious D, „Seven Nation Army“ (White 
Stripes), „The Kids Aren’t Alright“ 
(The Offspring), „Last Resort“ (Papa 
Roach) sowie „Holiday“ von Green Day 
voll zur Sache. Die seit Februar 2025 
(mit Sängerin Iva ßseit August dieses 
Jahres) bestehende Band rockte sich 
mit Leidenschaft und musikalischem 
Können durch das Programm. Aber 
auch hier wurden mit „The Reason“ 
(Hoobastank) und „A Million Dreams“ 
(Pink) durchaus ruhigere Töne ange-
schlagen.
Beide Formationen kamen nicht um 

eine Zugabe herum und so waren am 
Ende alle auf der Bühne glücklich und 
zufrieden sowie über 70 Besucherin-
nen und Besucher restlos begeistert. 
Man freut sich schon jetzt auf den 
nächsten Gig der Nachwuchsbands. 
Die Mädels und Jungs haben ihre Sa-
che großartig gemacht und gezeigt, 
welches Potenzial in ihnen steckt. Ein 
großes Dankeschön ging an Uwe Mai-
er, den musikalischen Leiter der Bands, 
und Bert Krause, der für die Technik 
verantwortlich zeichnete. Man darf ge-
spannt sein, wo die musikalische Reise 
der beiden Nachwuchsbands hinführt.

Didi Zaia

Nachwuchsbands rockten ab

An der IGS Mainspitze in Ginsheim 
wächst nicht nur Wissen – hier 
wächst Natur. Seit diesem Jahr trägt 
die Schule stolz den Titel „Erasmus-
Schule“, und mit der Erasmus-AG 
„School Gardens of Europe“ hat die 
Schule begonnen, ein lebendiges Zei-
chen für Nachhaltigkeit zu setzen. 

Dank der Unterstützung lokaler Partner 
konnte das Projekt in voller Blüte aufge-
hen. Das Weinhaus Wiedemann und 
Sonjas Blumengarten spendeten eine 
Fülle an Pflanzen, während Blöcher 
Garten & Landschaftsbau und Eichen-
rot das ganze Jahr über mit Know-how, 
kostenloser Komposterde und Baum-
spenden zur Seite stehen. „Durch diese 
Unterstützung können wir unser Schul-
gelände weiter begrünen, das Klima 
auf dem Schulhof verbessern und aktiv 

zum Klimaschutz beitragen“, betont 
Lehrer Michael Jankowiak. Getragen 
wird das Projekt von der Erasmus-AG, 
die sich mit Schulen aus Frankreich, der 
Slowakei, Dänemark und der Türkei 
vernetzt. Ziel ist es, ökologische Verant-
wortung über Grenzen hinweg zu leben 
und den europäischen Austausch zum 
Thema Biodiversität und Klimaschutz 
zu fördern. Schon in diesem Schuljahr 
findet der erste Besuch statt: In der Wo-
che vor den Osterferien begrüßt die IGS 
Mainspitze Garten-AGs aus Frankreich 

und der Slowakei, bevor die Schülerin-
nen und Schüler Ende Mai zu einem Ge-
genbesuch in die Slowakei reisen.

Auch der Wahlpflichtkurs „Kreislauf-
Lab“ der Klasse 8, in dem Gartenarbeit, 
Werkstattpraxis und Kochen miteinan-
der verbunden werden, sowie ein Na-
Wi-Kurs von Frau Wolfinger beteiligen 
sich tatkräftig. Gemeinsam sorgen die 
rund 30 Jugendlichen dafür, dass aus 
jedem Samen ein Zeichen für Nachhal-
tigkeit entsteht.


